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2024 ruft die Stadt Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota) endlich wieder ein Themen-
jahr aus. „In den kommenden Jahren 
möchte die Stadtverwaltung den Fokus 
auf klimapolitische Themen lenken und 
daran arbeiten, die Lebensqualität in unse-
rem Lübben stetig zu verbessern. Zudem 
sollen die Stärkung des Stadtlebens und 
die Vernetzung der hiesigen Akteure in den 
Sektoren Sport, Kultur, Bildung, Verwal-
tung, Wirtschaft etc. im Vordergrund ste-
hen“, erzählt Bürgermeister Jens Richter.

RUMGURKEN 2024
Von April bis Oktober widmet sich die 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
unter dem Motto „RUMGURKEN 2024“ 
den Themen Mobilität & Fahrrad. Als Stadt 
der kurzen Wege, flachen Straßen und 
grünen Ausflugsziele ist das Radfahren 
Teil des Spreewälder Lebensgefühls. „Wir 
wollen mit der Bürgerschaft und Gästen 
regelmäßig durch Lübben ´gurken´ und 
Themen wie Sicherheit, Klimaschutz, Ra-
drouten und die Weiterentwicklung der 
Fahrradinfrastruktur beleuchten“, erklärt 
Klimaschutzmanager Mathias Wolff.
Macher*innen aus Politik, Kultur, Wirt-
schaft, Tourismus und Stadtakteure ani-
mieren mit Aktionen und Veranstaltungen 
zur Nutzung des beliebten Zweirads. Zu 
den Highlights zählen die Eröffnungsfahrt 
zum Tulpenfest nach Luckau am 14. Ap-
ril, das Kinderspektakel am 1. Juni mit der 
Stadtmeisterschaft „Fette-Reifen-Ren-
nen“, „Stadtrad trifft Stadtrat“ sowie die 
Aktion „Stadtradeln“ im Juni/Juli.
Das ganze Programm gibt es unter 
luebben.de/themenjahr.

THEMENJAHR „RUMGURKEN 2024“

� Foto: ©Stadt Lübben

MOBILITÄT & FAHRRAD
Neues Themenjahr von April-Oktober

HIGHLIGHTS
• 14.04. | 11:00 | Marktplatz | Eröffnung: 

Tulpenfest in Luckau – mit dem Bike 
hin und mit der Bahn zurück

• 01.06. | 10:00 | Marktplatz | Kinderspek-
takel mit Stadtmeisterschaft „Fette-
Reifen-Rennen“

• 22.06. - 12.07. | Aktion STADTRADELN
• 07.09. | 15:00 | Marktplatz bis Schloss | 

„Stadtrad trifft Stadtrat“

PROGRAMM & INFOS
WEB luebben.de/themenjahr

PARTNER*INNEN
Ein Dank gilt allen Beteiligten:
• Kreisverkehrswacht 

Dahme-Spreewald e. V.
• Polizei Brandenburg
• Radsportverein Einheit Lübben e. V.
• Business auf Rädern GmbH
• Caritasverband der Region Cottbus
• Tourismus, Kultur & Stadtmarketing 

Lübben (Spreewald) GmbH
• Museum Schloss Lübben
• Bibliothek Lübben
• Museumspädagogischer Dienst im 

Landkreis Dahme-Spreewald
• TH Wildau
• ... und viele weitere Mitstreitende

AUFRUF ZUM INTERNATIONALEN MUSEUMSTAG
Sie sammeln historische Fahrräder oder Postkarten?

� Foto: ©MSL, Archiv

Anlässlich des Themenjahres RUMGUR-
KEN2024 sucht das Museum Schloss 
Lübben Privatsammler*innen von histori-
schen Postkarten oder/und historischen 
Fahrrädern, die Lust haben, Teile ihrer 
Sammlung am 19.05. zum Internationalen 
Museumstag im Wappensaal zu zeigen.
Wir laden zum Stöbern und Fachsimpeln 
ein, und zeigen selbst Postkarten aus der 
Museumssammlung. Wenn Sie Lust und 
Zeit haben, melden Sie sich bitte per Mail 
museum@luebben.de oder telefonisch 
03546 187478.

INTERNATIONALER MUSEUMSTAG
19.05. | 10:00 - 17:00 Uhr
Museum Schloss Lübben
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ERÖFFNUNG: TULPENFEST IN LUCKAU – MIT DEM BIKE HIN UND MIT DER BAHN ZURÜCK
14.04. | 11:00 | Marktplatz

Am 14. April wird das Themenjahr offiziell 
mit einer gemeinsamen Fahrradfahrt zum 
Tulpenfest nach Luckau eröffnet. Jeder 
kann mitfahren – ob groß oder klein. Die 
Fahrt ist sicher und findet in Begleitung 
von Polizei und Verkehrswacht statt. Mit 
dabei sind auch die Bürgermeister aus 
Luckau und Lübben. Start ist um 11:00 
Uhr auf dem Lübbener Marktplatz. 

Die Fahrt dauert ca. 1 h und ist rund 17 km 
lang. Anschließend findet ein Rundgang 
auf dem Tulpenfest statt. Zurück geht es 
mit der Traditionsbahn des Eisenbahner-
vereins Luckau (7,50 € p. P.). Fahrräder 
können kostenfrei auf dem Gepäckwagen 
mitgenommen werden. Tickets und kos-
tenlose Fahrradmitnahme können vorab 
unter kulturdampf.de gebucht werden.

INFORMATIONEN
WEB laga-luckau.de

INFORMATIONEN
WEB kulturdampf.de

STADTVERWALTUNG FÄHRT ELEKTRISCH
Übergabe von S-Padelecs an das Ordnungsamt

RUMGURKEN 2024 wird Lübben das gan-
ze Jahr begleiten. Als Themenjahr initiiert, 
möchte die Stadtverwaltung die nachhal-
tige Mobilität in Lübben fördern und aus-
bauen. Mit zahlreichen Maßnahmen will 
Lübben dem Fuß- und Radverkehr mehr 
Sicherheit und Raum in Lübben geben.
Dabei werden die bestehende Infrastruk-
tur betrachtet, aber auch neue Projekte ins 
Leben gerufen.
So sollen beispielsweise an der an der 
Touristinfo sichere Unterstellmöglichkei-
ten für Fahrräder, Rollstühle oder Kinder-
wagen geschaffen werden. Die Stadt stellt 
in diesem Jahr Fahrradboxen und eine Re-
paraturstation zur Selbsthilfe auf.
Auch die Wege-Infrastruktur wird betrach-
tet. Kleinere Hindernisse sollen entfernt 
werden. Dazu zählt auch das Absenken ei-
niger Bordsteine. Aufgezeigte Defizite aus 

dem Radverkehrskonzept „Lübben barrie-
refrei“ werden somit umgesetzt. Auch eine 
Verkehrsberuhigung in der Innenstadt 
wird angestrebt. In einem Projekt mit der 
TH Wildau wird die Schulwegsicherung 
näher beleuchtet.
Auf Veranstaltungen wie dem Spreewald-
fest oder bei der Museumsnacht wird es 
Fahrradparkplätze geben — eine kostenlo-
se Möglichkeit, die Räder sicher abzustel-
len.

VORBILDFUNKTION
Die Stadtverwaltung von Lübben möchte 
selbst auch als Vorbild bei der Nutzung 
von Fahrrädern sein und wird innerorts ab 
diesem Jahr verstärkt auf dem Fahrrad 
unterwegs sein. Hierfür übergab Bürger-
meister Jens Richter am 26. März zwei 
neue S-Padelecs an das Ordnungsamt. 

Weitere Fahrräder folgen.

ALLE INFRASTRUKTURPROJEKTE
WEB luebben.de/themenjahr

PROGRAMM
April & Mai

Macher*innen aus Politik, Kultur, Wirt-
schaft, Tourismus und Stadtakteure ani-
mieren mit Aktionen und Veranstaltungen 
zur Nutzung des beliebten Zweirads. Hier 
eine Übersicht für April und Mai.

APRIL
14.04. | 11:00 | Marktplatz
ERÖFFNUNG: TULPENFEST IN LUCKAU 
– MIT DEM BIKE HIN UND MIT DER 
BAHN ZURÜCK
Wir starten um 11:00 Uhr am Marktplatz 
unsere Fahrt zum Tulpenfest nach Luckau. 
Jeder kann dabei sein – ob groß oder klein. 
Die Fahrt ist sicher und findet in Beglei-
tung von Polizei und Verkehrswacht statt. 
Zurück geht es mit der Traditionsbahn 
des Eisenbahnervereins Luckau (7,50 €  
p. P.). Fahrräder können kostenfrei auf dem 
Gepäckwagen mitgenommen werden. Ti-
ckets und kostenlose Fahrradmitnahme 
vorab buchen auf kulturdampf.de
WEB laga-luckau.de | kulturdampf.de

17.04. | 10:00 – 14:00 | Marktplatz
FAHRRADCODIERUNG ZUM WOCHEN-
MARKT
Die Polizei ist mit dem Infomobil auf dem 

Lübbener Marktplatz und codiert Ihr Fahr-
rad. Die Codierung unterstützt ein zügiges 
Bearbeiten von Schadensfällen und be-
schleunigt eine Regulierung.

24.04. | 10:00 – 12:00 | Freizeiteinrich-
tung „die insel“
FAHRRADCHECK & WEG
Die „Carrage“ auf der Insel bietet jeden 
letzten Mittwoch im Monat kleine Dienst-
leistungen rund um das Fahrrad — von 
Pflege und Durchsicht der Räder bis hin 
zu leichten Instandsetzungsarbeiten. Alle 
wichtigen Werkzeuge sowie ein Fundus 
gebrauchter Ersatzteile sind im Angebot. 
Ganz besonders nachhaltig ist der Wider-
aufbau gebrauchter Fahrräder.

MAI
04.05. | 10:00 | Rathaus, Hof
ÖFFENTLICHE VERSTEIGERUNG
Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) lädt zur öffentlichen Versteigerung 
von Fahrrädern und Fundsachen ein.

08.05. | 10:00 – 15:00 | Marktplatz
BUSINESS AUF RÄDERN – CARGOBIKES 
UND ELEKTRORÄDER
Hier werden alltagstaugliche Lastenräder 

und Elektrofahrräder vorgestellt und eine 
Beratung zur Konfiguration und Ausstat-
tung ermöglicht. Zudem wartet ein kleiner 
Fahrradcheck auf alle Gäste.

19.05. | 10:00 - 17:00 | Museum Schloss 
Lübben
INTERNATIONALER MUSEUMSTAG
Historische Postkarten und Fahrräder aus 
der Museumssammlung und von Privat-
sammlern – zum Staunen, Stöbern und 
Fachsimpeln. Der Eintritt ist frei.
WEB museum-luebben.de

29.05. | 10:00 – 12:00 | Freizeiteinrich-
tung „die insel“
FAHRRADCHECK & WEG
Die „Carrage“ auf der Insel bietet jeden 
letzten Mittwoch im Monat kleine Dienst-
leistungen rund um das Fahrrad — von 
Pflege und Durchsicht der Räder bis hin 
zu leichten Instandsetzungsarbeiten. Alle 
wichtigen Werkzeuge sowie ein Fundus 
gebrauchter Ersatzteile sind im Angebot. 
Ganz besonders nachhaltig ist der Wider-
aufbau gebrauchter Fahrräder.
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Nach einer zweijährigen Vorbereitungs- 
und Planungszeit modernisiert die Stadt 
Lübben (Spreewald) nun zwei wichtige 
Radroutenabschnitte südlich der Stadt für 
eine verbesserte Anbindung in den Spree-
wald. Die Maßnahmen betreffen die Route 
südliche Postbautenstraße bis nach Bu-
koitza (M3) sowie der Lückenschluss im 
Naturschutzgebiet Bukoitza (M6). „Mit den 
Modernisierungsmaßnahmen leistet die 
Stadt einen wichtigen Beitrag für unsere 
touristische Infrastruktur. Nach Abschluss 
werden wir zwei sichere und gut befahrba-
re Radwegestrecken an alle zukünftigen 
Nutzer übergeben“, freut sich Bürgermeis-
ter Jens Richter.
Baubeginn ist der 02. April. Während der 
Bauzeit müssen beide Wegestrecken voll 
gesperrt werden. Für Radfahrer*innen 
und Radtourist*innen ist für die Bauzeit 
eine Umleitungsstrecke festgelegt und 
ausgeschildert. Eine Nutzung der beiden 
Radwegestrecken für den Spreewaldma-
rathon 2024 wird abgesichert. Die Stadt 
Lübben (Spreewald) bittet alle eventuell 
von den Baumaßnahmen Betroffenen um 
Verständnis. Die Fertigstellung ist für Ende 
Juni geplant.
Beide Maßnahmen werden gefördert 
aus Mitteln des Bundes und des Landes 
Brandenburg im Rahmen der Gemein-

schaftsaufgabe: „Verbesserung der regi-
onalen Wirtschaftsinfrastruktur – GRW-
Infrastruktur“.

MASSNAHME M3
Südliche Postbautenstraße bis nach Buko-
itza: Zwei bedeutsame Radrouten (Spree-
radweg, Gurkenradweg) verlaufen aktuell 
schon auf diesem Radwegeabschnitt. Der 
gesamte Wegeaufbau und insbesondere 
die schon vorhandene Asphaltdecke befin-
det sich in einem sehr schlechten und stark 
beschädigten Zustand, die Fahrbahndecke 
gleicht einer Holperpiste. Vorgesehen ist 
eine Ausbesserung von Schäden, eine We-
gebefestigung im Asphaltausbau als Deck-
schichterneuerung sowie der Einbau eines 
Wurzelsperrschutzes.
Dieser Weg ist nach seiner Modernisierung 
vorgesehen für eine Mehrfachnutzung für 
Radfahrende, landwirtschaftliche Nutz-
fahrzeuge und die Gewässerbewirtschaf-
tung.

MASSNAHME M6
Lückenschluss im Naturschutzgebiet Bu-
koitza: Aktuell verläuft die bedeutsame 
Radroute Gurkenradweg schon auf dem 
betreffenden Abschnitt. Dieser Radwe-
geabschnitt war bisher ein unbefestigter 
Sandweg. Mit der geplanten Maßnah-

me soll der Ausbau des fehlenden Teil-
abschnitts zwischen Bukoitza und Alt 
Zauche auf einer Strecke von ca. 260 m 
erfolgen, da er aufgrund des derzeit völlig 
unbefriedigenden Befahrbarkeitszustan-
des und aufgrund einer fehlenden Oberflä-
chenbefestigung für Radfahrer nur schwer 
zu bewältigen ist. Vorgesehen ist eine Aus-
besserung von Schäden und nachfolgend 
eine Wegebefestigung mit Betonverbund-
steinpflaster sowie ein der Einbau eines 
beidseitigen Wurzelsperrschutzes.
Dieser Weg ist nach seiner Modernisierung 
vorgesehen für eine Mehrfachnutzung 
für Radfahrende, landwirtschaftliche und 
forstwirtschaftliche Nutzfahrzeuge.

FAKTEN
M3
Geplante Ausbaubreite der Verkehrsflä-
che: 3,50 m
Länge der Radwegstrecke: 2.050,00 m
Ausbaufläche: 7.175,00 m²
M6
Geplante Ausbaubreite der Verkehrsflä-
che: 3,00 m
Länge der Radwegstrecke: 260,00 m
Ausbaufläche: 780,00 m²
BAUZEIT
Baubeginn 02.04.2024
Fertigstellung Ende Juni 2024

AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

MODERNISIERUNG TOURISTISCHER RADROUTEN
Baubeginn seit 02. April

Pünktlich zum Saisonstart wurden wieder 
die öffentlichen Toiletten geöffnet. Aus-
nahme bildet die Toilette Parkplatz Linden-
straße. Der Container wird voraussichtlich 
Mitte April geöffnet.
Die Toiletten Schlossinsel bleibt geschlos-
sen. Die Sanierung musste abgebrochen 
werden, da die Bauwerksabdichtung of-
fensichtlich beschädigt ist. Als Interimslö-
sung wird auch hier vorerst ein Container 
aufgestellt, der ebenfalls Mitte April öffnet. 
Der WC-Trailer Jäger-Badestelle Stein-
kirchen wird zum 1. Juni für vier Monate 
aufgestellt.
Nachfolgend geben einen Überblick über 
die öffentlichen WC-Anlagen.

GRUNDSTÜCKSVERÄUSSERUNGEN „AM ROTEN NIL“
Beschlussvorlage 2024/023

Im Sitzungslauf April wird mit Beschluss-
vorlage 2024/023 die Veräußerung von 
vier an der öffentlichen Verkehrsanlage 
„Am Roten Nil“ gelegenen Grundstücken, 

innerhalb des Bebauungsplans 4.1-Fried-
rich-Ludwig-Jahn-Straße in Lübben dis-
kutiert. Vorbehaltlich der Zustimmung 
der zuständigen Ausschüsse sollen die 

Grundstücke zeitnah zum käuflichen Er-
werb angeboten werden.

ÖFFENTLICHE TOILETTEN IM STADTGEBIET
Öffnung zum Saisonstart

ÜBERSICHT

• WC 1a | Rathaus Durchgang „Unisex” | 
ganzjährig | 24/7 | 1 € > Kinderwickel-
platz

• WC 1b | Rathaus Keller | nur Mi + Fr | 
06:00 – 16:30 | kostenlos

• WC 2 | Lindenstraße | Apr – Sep | 10:00 
– 20:00 | kostenlos > Kinderwickelplatz

• WC 3 | Marstall | ganzjährig | 10:00 – 
22:00 | kostenlos > beheizt

• WC 4 | Touristisches Zentrum | ganz-
jährig | 10:00 – 22:00 | kostenlos

• WC 5 | Schlossinsel - Wasserspielplatz 
| Apr – Okt | 10:00 – 22:00 | kostenlos

• WC 6 | Mittelstraße | Apr – Okt | 09:00 
– 14:00 | kostenlos

• WC 7 | Parkplatz Burglehn | Apr – Okt 
| 24/7 | 1 €

• WC 8 | Bahnhof | 24/7 | 1 € > beheizt
• WC 9 | SpreeLagune | Mai – Okt | 24/7 

| 1 €
• WC 10 | Hauptfriedhof | 24/7 | 1 €
• WC 11 | Jägerbadestelle | Jun – Sep | 

10:00 – 21:00 | kostenlos
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GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE DER STADT LÜBBEN (SPREEWALD)
Runder Tisch und Partner*innen

Anlässlich der Brandenburgischen Frauen-
woche diskutierten die Gleichstellungsbe-
auftragten der Stadt Lübben (Spreewald) 
Dr. Corinna Junker und William Linick 
am 21.03.2024 mit Gästen im Wappen-
saal über die Erwartungshaltung der Bür-
ger und Bürgerinnen an das Thema und 
mögliche Tätigkeitsfelder, die Gleichstel-
lungsbeauftragte wahrnehmen sollten. 
Manche Aufgaben liegen auf der Hand, 
wie die Gleichstellung von Frauen und 
Männern, die Förderung der Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie sowie der Schutz 
vor Ungleichbehandlung im Job aufgrund 
des Geschlechts. Außerdem fungieren 
Gleichstellungsbeauftragte als Vermittler 
an Kooperationspartner vor Ort und orga-
nisieren Workshops und Veranstaltungen. 
In jedem Fall haben wir ein offenes Ohr für 
Sie. Haben Sie Sorgen, Anregungen oder 
Redebedarf, schreiben Sie uns gern an: 

gleichstellung@luebben.com. Wir stehen 
Ihnen zur Seite!

FACHSTELLE GEWALTPRÄVENTION 
BRANDENBURG
Seit August 2023 bietet die Fachstelle 
Gewaltprävention Brandenburg (in Trä-
gerschaft des BZfG gGmbH) mit einem 
weiteren Standort in Cottbus kostenfreie 
Beratung für Menschen an, die in ihren 
(Ex-)Partnerschaften bzw. im sozialen 
Nahfeld Gewalt ausgeübt haben oder dies 
beabsichtigen. Zunächst in Einzelgesprä-
chen, dann in einem sozialen Trainings-
programm in einer festen Gruppe werden 
Strategien erarbeitet, um Risikosituationen 
rechtzeitig zu erkennen, die eigene Wahr-
nehmung in Konflikten zu reflektieren und 
Wege zu finden, diese gewaltfrei zu lösen. 
Das Angebot ist offen für volljährige Men-
schen, die sich aus eigenem Antrieb Unter-

stützung suchen wollen, ebenso für die-
jenigen denen ein sozialer Trainingskurs 
nahegelegt wurde.
Sind Sie manchmal sehr wütend und 
ungehalten? Werden Sie ihren liebsten 
Menschen gegenüber ausfällig, laut, be-
drohlich, übergriffig? Ein unverbindliches 
Erstgespräch kann gerne vereinbart wer-
den.

GEWALTPRÄVENTION 
BRANDENBURG
Marienstraße 6, 03046 Cottbus
Josefine Gabbert
TELEFON 0331-2009719-12
MAIL gabbert@bzfg.de
Michael Borgmann
TELEFON 0331-2009719-14
MAIL borgmann@bzfg.de

LÜBBENER KINDERSPEKTAKEL
Aufruf zur Teilnahme am Kinderflohmarkt

Der Kindertag wird wieder ein Spekta-
kel. Am 01. Juni lädt die Stadt Lübben 
(Spreewald) zum Kinderspektakel ein. 
Von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr erwartet 
alle Lübbener*innen und Gäste auf dem 
Marktplatz ein tolles Mitmachprogramm 
mit dem Museum Schloss Lübben, Floh-
markt, Puppentheater sowie viele weitere 
Aktionen für die Kinder.

Im Rahmen des Themenjahres RUMGUR-
KEN 2024 beteiligt sich auch der Lübbener 
Radsportverein und veranstaltet mit Kin-
dern der 3. und 4. Klassen ein Fette-Reifen-
Radrennen inkl. Fahrerlager. Die Verkehrs-
wacht baut einen großen Fahrradparcours 
inkl. Fahrradsimulator zum Fahrsicher-
heitstraining auf. Lübbener*innen und 
Gäste sind herzlich in die Innenstadt ein-
geladen.

KINDERFLOHMARKT
Gern möchten wir diesen Tag auch mit 
einem Kinderflohmarkt bereichern. Da nur 
eine begrenzte Anzahl von Stellplätzen zur 
Verfügung steht, bitten wir um eine Anmel-
dung bis zum 30. April.

ANMELDUNG
MAIL ehrenamt@luebben.de
TELEFON 03546/792519

SHOPPINGNACHT AM 13. JULI
Aufruf an Straßenmusiker*innen

Seit 25 Jahren darf sich die Stadt Lübben 
(Spreewald) Staatlich anerkannter Erho-
lungsort nennen: Ein Prädikat, welches 
den erholungs- und gesundheitsförderli-
chen Charakter unserer Stadt widerspie-
gelt und am Samstag, 13. Juli besonders 
gewürdigt werden soll. Von 15:00 Uhr bis 
17:00 Uhr wird der Marktplatz mit einem 
vielfältigen Erlebnis-Programm unter das 
Thema „Erholung & Urlaub“ gestellt.
Ab 17:00 Uhr öffnen dann die Geschäfte 
der Innenstadt ihre Türen und laden zu 

einem entspannten Kurzurlaub vom hekti-
schen Alltag ein.

AUFRUF
Um das Urlaubsgefühl auch musikalisch 
durch alle Straßen tragen können, wird das 
Stadtgebiet an diesem Abend an definier-
ten Punkten zur Bühne für wohlige Klän-
ge und Straßenmusik. Du bist Sänger*in, 
Solo-Künstler*in, Teil einer Band, … und 
möchtest diese Gelegenheit nutzen, um 
dein musikalisches Können einem breiten 

Publikum zu präsentieren? Dann melde 
dich gerne bis zum 31. Mai unter 
wifoe@luebben.de. Der konkrete Zeitraum 
und Ort werden nach Verfügbarkeit abge-
stimmt.

KONTAKT
Frau Bretterbauer
Wirtschaftsförderung
TELEFON 03546/79-2105
MAIL wifoe@luebben.de
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6. BÜRGERDIALOG ZUM GLASFASERAUSBAU
28.05. & 04.06. um 18:00 Uhr

Die Stadt Lübben (Spreewald) erhält den 
Anschluss an das Netz der Zukunft: Vor-
aussichtlich ab Mitte Juni 2024 wird das 
Unternehmen GlasfaserPlus GmbH, ein 
Beteiligungsunternehmen der Deutschen 
Telekom, mit dem ersten Teil des Glasfa-
serausbaus in Lübben starten. Rund 8.130 
Haushalte in Lübben können sich dann auf 
den Zugang zu zuverlässigen Bandbreiten 
von aktuell bis zu 1 Gbit/S freuen. In Lüb-
ben sind aktuell die Tarife der Deutschen 
Telekom buchbar. Die Verfügbarkeitsprü-
fung, Tarifinformationen und Buchungs-
möglichkeiten finden Sie online unter 
www.telekom.de/glasfaser.

Die Telekom Deutschland lädt betreffend 
dem Glasfaserausbau zu Informations-
veranstaltungen ein. An diesen Abenden 
werden Mitarbeiter rund um das Thema 
„Glasfaser-Internet“ informieren. Es wer-
den neben den Fragen zur möglichen 
Anbindung der eigenen Immobilie auch 
Fragen zu den dann nutzbaren Tarifen im 
Telekom-Glasfasernetz beantwortet.

WANN
Di 28.05. | 18:00 Uhr
Di 04.06. | 18:00 Uhr

WO
Aula der Spreewaldschule
Am kleine Hain 30
15907 Lübben (Spreewald)
INFORMATIONEN
Weiterführende Informationen zum Glas-
faserausbau finden Sie unter folgenden 
Kontaktstellen:

GlasfaserPlus GmbH
WEB glasfaserplus.de
HOTLINE 0800 330 2090
Stadt Lübben (Spreewald)
WEB luebben.de

Thomas Schmidt ist Hausarbeiter bei der 
Stadt Lübben (Spreewald). Er grüßt immer 
alle Kolleg*innen und ist stets hilfsbereit. 
Seine Arbeit erfüllt ihn. Warum? Weil er 
täglich die Ergebnisse seines Tagwerks 
sehen kann. In seiner Freizeit engagierte 
er sich bereits beim Elbehochwasser oder 
96 h Aktionen. Er selbst sieht sein Enga-
gement dabei aber für selbstverständlich. 
Das liegt an seinem Aufwachsen. In der 
Familie wurde das ehrenamtliche Enga-
gement schon immer gelebt. Sein Vater 
und sein Bruder unterstützten Projekte 
in Afrika. Schmidt suchte selbst eine Ini-
tiative, wo seine handwerklichen Fähig-
keiten gefragt sind. Er bewarb sich 2015 
bei den Grünhelmen. 2022 wurde Thomas 
Schmidt schließlich für ein Projekt in Sier-
ra Leone angenommen und war der Erfül-
lung seines Traumes näher.

GRÜNHELME E. V.
Der Grünhelme e. V. ist eine deutsche 
Hilfsorganisation und setzt sich in Projek-
ten u. a. für den Bau bzw. Wiederaufbau 
von Gemeindeinfrastrukturen in ehema-
ligen Kriegs- und Krisengebieten ein. Die 
Helfenden dieses Friedenskorps bauen 
gemeinsam mit den Einheimischen Schu-
len, Straßen, Hospitäler, Ambulanzen, 
Baumschulen und Gotteshäuser auf. Die 
Helfenden sind weitestgehend in prakti-
schen Berufen, wie z. B. als Bauhandwer-
ker, Zimmerleute, Maurer oder Bauingeni-
eure tätig.
Die Grünhelme sind seit 2018 in Sier-
ra Leone aktiv. Die Projekte in dem Land 
konzentrieren sich aufgrund der starken 
Armut auf den ländlichen Raum. Bisher 
sind vier Schulen und zwei Gesundheits-
stationen entstanden. Der Bau der dritten 
Gesundheitsstation ist voraussichtlich im 
Frühjahr 2024 abgeschlossen. Im Herbst 
2023 begann der Bau einer Schule.

SEREMODU
Von Dezember 2022 bis April 2023 ging 
es für Schmidt schließlich nach Sierra Le-
one. Dort unterstützte er den Bau der zwei 
Gesundheitsstationen in den Orten Man-
sonia und Seremodu. Seine Arbeitgeberin, 
die Stadt Lübben (Spreewald) und seine 
Kolleg*innen unterstützten das kurzfris-
tige Vorhaben. Seine Abwesenheit in den 
vier Monaten wurden durch eine Sabbat-
Auszeit ermöglicht.
Die Reise von Thomas Schmidt startete 
Ende Dezember 2022 in der nördlichen 
Provinz Seremodu. Hier entstand die ers-
te Gesundheitsstation (Spatenstich 2021) 
der Grünhelme.

Die jeweiligen Gesundheitsstationen wer-
den nach baulichen Standards errichtet, 
die mit der örtlichen Gesundheitsbehörde 
erarbeitet wurden. Es gibt drei Gebäude 
sowie einen Brunnen samt Solarpumpe 
und Wasserturm. Dies soll fließendes 
Wasser in den Einrichtungen gewährleis-
ten. Ein kleines Solarsystem unterstützt 
die Stromversorgung, damit eine Küh-
lung für Impfstoffe, z. B. für Neugeborene 
möglich ist. In dem Hauptgebäude befin-
den sich zwei Untersuchungsräume, ein 
Geburtszimmer, ein Warteraum, ein Büro 
sowie eine kleine Apotheke. Neben dem 
Haupthaus steht mit dem „Mothers Shel-
ter“ ein weiteres Gebäude, in dem Frauen 

VORGESTELLT: THOMAS SCHMIDT UNTERSTÜTZT BAUPROJEKTE IN SIERRA LEONE
Für eine bessere Gesundheitsversorgung

� Foto: ©Thomas Schmidt
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vor und nach der Geburt untergebracht 
werden können. So soll den Frauen der oft-
mals sehr weite und beschwerliche Weg 
von ihrem Dorf zur Gesundheitsstation  
z. B. während der Wehen erspart bleiben. 
Das dritte Gebäude ist eine Unterkunft für 
zwei ausgebildete Krankenpflegerinnen, 
die von der Gesundheitsbehörde einge-
setzt und bezahlt werden. Die Communities 
(Dorfbewohner) unterstützen die Baumaß-
nahmen mit ihrer eigenen Arbeitsleistung.
Im Januar 2023 war der Bau bereits weit 
vorangeschritten und die Eröffnung nahte. 
Es wurden noch zahlreiche Restarbeiten 
durchgeführt. Im Januar wurde die Station 
schließlich in einer mehrstündigen Zere-
monie offizielle an das Dorf übergeben. Da-
bei waren auch der District Medical Officer 
sowie der Paramount-Chief des Distrikts 
Falaba. Alle hegen große Hoffnungen, die 
hohe Todesrate bei Kindern unter fünf Jah-
ren und bei werdenden Müttern verringern 
zu können. Bereits in den ersten sechs Wo-
chen erblickten sechs Kinder hier das Licht 
der Welt.

MANSONIA
Ende Januar 2023 ging es für Schmidt in 
den sehr abgeschiedenen Ort Mansonia, 
ganz im Süden des Distrikts Falaba, inmit-
ten des beeindruckenden Louma-Moun-
tain-Nationalparks. Hier leben rund 1.000 
Einwohner*innen zuzüglich umliegender 
Gemeinden. Vor Ort hatte die Community 
bereits selbst eine provisorische Gesund-
heitsstation erbaut. Nun soll den Men-
schen mit der neuen Station besser gehol-
fen werden. Baubeginn war Ende Januar 
2022. Während der Bauzeit wurde das Pro-
jekt von vier Freiwilligen-Teams mit jeweils 
zwei Baufachleuten aus Deutschland und 
einem relativ konstanten lokalen Team von 
ca. 15 Arbeiter*innen begleitet. Auch die 
Krankenschwestern vor Ort unterstützten 
dankbar das Projekt mit gastfreundschaft-
lichen Gesten, wie der Verpflegung mit 
Obst und Gemüse während der Bauzeit. 
Für sie bedeutete der Bau eine erhebliche 
Arbeitserleichterung und ermöglicht eine 
qualitativere Gesundheitsversorgung.
Thomas Schmidt wurde während der Bau-
phase hauptsächlich im Innenausbau ein-
gesetzt und verlegte Fliesen, baute Fens-
ter ein und die Solaranlage mit auf. Auch 

der Bau des Brunnens wurde in seiner Zeit 
realisiert. Für ihn ist es das Beste, vor Ort 
Hilfe leisten zu können – ganz mit seinen 
handwerklichen Möglichkeiten – oftmals 
auch improvisiert, wenn mal wieder Dübel 
fehlten.
Gearbeitet wurde jeden Tag. Geschlafen 
wurde auf Pritschen. Fließendes Wasser 
gab es nicht. Trinkwasser holte man sich 
aus dem nächsten Bach. Für die Helfen-
den vor Ort gab es regelmäßig organisierte 
Essen, jedoch nicht viel. Meist waren es 
Reis mit scharfer Soße, dicke Bohnen und 
etwas, das aussah wie Spinat. Während 
der raren Freizeit ging es manchmal auf 
einen mehrere Kilometer entfernten Markt 
per Moped – auch, um sich ein kleines 
Stück Fleisch zu leisten. Die Annehmlich-
keiten aus Deutschland könnten in diesen 
vier Monaten ferner nicht sein. Thomas 
Schmidt fehlte es dennoch an nichts – au-
ßer natürlich der Familie. Er selbst sagt, 
dass dieses Erlebnis etwas Erdendes hat-
te, wenn man gesehen hat, wie die Men-
schen jeden Tag nur von der Hand in den 
Mund leben. An einem Ort, an dem die 
Armut und der Hunger vor allem bei den 
Kindern sehr hoch sind, ist doch die Hilfs-
bereitschaft untereinander heilsam.
Würde Thomas Schmidt wieder gehen und 
vor Ort helfen? Dazu sagt er eindeutig: „JA“.

HINTERGRUND SIERRA LEONE
Sierra Leone ist ein Staat in Westafrika 
mit rund 8,6 Millionen Einwohnern. Die 
Hauptstadt und größte Stadt des Landes 
ist Freetown. Im 17. Jahrhundert dominier-
ten die Engländer den Sklavenhandel an 
der sierra-leonischen Küste. 1808 wurde 
die Halbinsel Freetown Peninsula formell 
zur britischen Kronkolonie erklärt. Nach-
dem das Land 1961 die Unabhängigkeit 
von Großbritannien erlangt hatte, wurde 
es knapp zehn Jahre später nach heftigen 
Kontroversen zur Republik erklärt. Der Bür-
gerkrieg (1991-2002), die Ebola-Epidemie 
(2014-2016) und auch Covid-19 forderten 
zehntausende Todesopfer und verschlim-
merten die humanitäre Notlage. Seit dem 
Ausbruch des Ukraine-Krieges leidet die 
Bevölkerung unter der hohen Inflation. Das 
Land zählt zu den ärmsten Ländern der 
Welt.

HINTERGRUND  
GESUNDHEITSVERSORGUNG
Sierra Leone gehört zu einem der Länder 
mit der schlechtesten Gesundheitsver-
sorgung. Die Lebenserwartung liegt laut 
UNDP, dem Entwicklungsprogramm der 
Vereinten Nationen, bei ca. 55 Jahren. 
Gründe hierfür sind unsauberes Trinkwas-
ser, schlechte Bildungschancen und eine 
fehlende Gesundheitsinfrastruktur. Jedes 
10. Kind stirbt vor seinem fünften Geburts-
tag. Noch 2017 starb bei jeder neunzigs-
ten Geburt die Mutter. Vor allem im ländli-
chen Raum gibt es keine flächendeckende 
Gesundheitsversorgung und die Gesund-
heitsstationen liegen viele Kilometer ent-
fernt von den Dörfern. Den Weg müssen 
die Menschen oft zu Fuß aufnehmen. Dies 
führt nicht selten dazu, dass einfache, 
leicht zu behandelnde Erkrankungen töd-
lich enden. Fehlendes Fachpersonal, Medi-
kamentenmangel, kein fließendes Wasser, 
schlechte Straßeninfrastruktur erhöhen 
die Not in der Gesundheitsversorgung. Der 
Bevölkerung von acht Millionen Menschen 
stehen zudem nur rund 200 ausgebildete 
Ärzt*innen im Land zur Verfügung.

WEITERE INFORMATIONEN
WEB gruenhelme.de

Setzen der letzten Fliese
� Foto: ©Thomas Schmidt

DREHSTART FÜR „DIE SPREEWALDKLINIK“
Neue Serie entsteht in Lübben und Umgebung

Die „ndF: neue deutsche Filmgesellschaft“ 
dreht seit 08. April in Lübben und Umge-
bung eine neue Serie für Sat.1 mit dem 

Titel „Die Spreewaldklinik“. Hauptmotiv ist 
das Klinikum Dahme-Spreewald.

Weitere Informationen zu dieser Produktion 
folgen in Kürze oder per Information an die 
Bürger*innen per Postwurfsendung.
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Für Reisen ins Ausland benötigen Kinder 
bereits ab Geburt ein eigenes Ausweisdo-
kument.
Zum 1. Januar 2024 tritt ein Gesetz in 
Kraft, in dem der Kinderreisepass abge-
schafft wird. Mit der Abschaffung wird 
künftig der enorme Aufwand der Eltern 
und der Verwaltung für eine regelmäßige, 
jährliche Neubeantragung oder Verlänge-
rung eines Kinderreisepasses vermieden.

WARUM WERDEN KINDERREISE-
PÄSSE ABGESCHAFFT?
Kinderreisepässe, insbesondere die in der 
Gültigkeit verlängerten Kinderreisepässe, 
werden von den Staaten weltweit und teil-
weise auch innerhalb der EU nicht mehr 
überall als Ausweisdokument akzeptiert. 
Das schränkt die Verwendbarkeit eines 
Kinderreispasses erheblich ein.

WIR HABEN NOCH EINEN GÜLTIGEN 
KINDERREISEPASS FÜR UNSER 
KIND. WIRD DER JETZT UNGÜLTIG?
Nein. Gültige Kinderreisepässe behalten 
auch weiterhin ihre Gültigkeit. Sie können 
allerdings nicht mehr verlängert werden.
Eine Gültigkeitsverlängerung oder Licht-
bildaktualisierung oder die Berichtigung 
des Wohnorts, der Augenfarbe oder der 
Größe sind ab dem 01. Januar 2024 nicht 
mehr möglich.

GRÜNDE
Kinderreisepässe sind nur maximal 12 Mo-
nate gültig. Diese kurze Gültigkeitsdauer gilt 
für alle Standard-Ausweisdokumente ohne 
Chip, welche die Mitgliedstaaten der EU 
für ihre Bürgerinnen und Bürger ausstellen. 
Schwach geschützte Dokumente dürfen 
nicht länger als zwölf Monate gültig sein.
Kinderreisepässe, insbesondere die in der 
Gültigkeit verlängerten Kinderreisepässe, 
werden von den Staaten weltweit und teil-
weise auch innerhalb der EU nicht mehr 
überall als Ausweisdokument akzeptiert. 
Die Anerkennung deutscher Kinderreise-
pässe durch andere Staaten kann durch 
Deutschland nicht beeinflusst werden.
Alle deutschen Reisepässe mit dem ICAO-
Symbol auf der Vorderseite des Einbandes 
sind weltweit verwendbar.
Über die konkreten Einreisebestimmungen 
Ihres Reiselandes und die erforderlichen 
Ausweisdokumente informieren Sie sich 
bitte rechtzeitig vor Antritt der Reise. Aus-
kunft dazu geben Ihnen unter anderem die 
Reise- und Sicherheitshinweise des Aus-
wärtigen Amtes.

BITTE BEACHTEN SIE
In einige Staaten (z. B. in die USA) kann 
man als Tourist nur dann visumfrei einrei-
sen, wenn der Reisepass mehrere Jahre 
gültig ist. Kinderreisepässe können nur 
dann zur Einreise in die USA verwendet 
werden, wenn zusätzlich ein Visum enthal-
ten ist.

WAS IST BEI REISEDOKUMENTEN 
FÜR SÄUGLINGE/KLEINSTKINDER 
ZU BEACHTEN?
Das Gesicht von Säuglingen und Kleinst-
kindern verändert sich rasch, sodass mit-
unter nach relativ kurzer Zeit bereits von 
einem „neuen“ Aussehen gesprochen wer-
den kann.
Weicht das Lichtbild im Ausweisdokument 
stark vom Gesicht des Kindes ab, ist das 
Dokument automatisch ungültig und für 
eine Reise nicht mehr verwendbar. Das 
aufgedruckte Gültigkeitsdatum ist dabei 
unerheblich. Ein neues Ausweisdokument 
mit aktuellem Passbild ist zu beantragen.1

Wenn das Kind sechs Jahre oder älter ist, 
werden seine Fingerabdrücke erfasst und 
ausschließlich im Chip des Ausweisdoku-
ments gespeichert. Die Fingerabdrücke 
werden danach in der Behörde sowie beim 
Passhersteller wieder gelöscht.
Für den Antrag auf einen Reisepass oder 
Personalausweis für das Kind benötigen 
Sie ein biometrisches Passbild. Für Kin-
der unter zehn Jahren gelten dabei weni-
ger strenge Vorgaben als für Erwachsene. 
(pm)

WEITERE INFORMATIONEN
WEB bmi.bund.de

ORDNUNG & SICHERHEIT | PORĚD A WĚSTOSĆ

KINDERREISEPASS ABGESCHAFFT
Seit 01. Januar 2024

AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | 
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

FRAKTION: DIE LINKE
„Unsere Wünsche sind Vorgefühle der Fähigkeiten, die in uns liegen...“ (J.W.v. Goethe)

Die Verlängerung einer Vereinbarung mit 
den Nachbarkommunen zur Sicherung 
der Museumpädagogik oder auch die 
ordnungsbehördliche Verordnung über 
Ausnahmen zum Schutz der Nachtruhe 
sowie Planungsleistungen im Bereich 
der Neugasse waren wesentliche Bera-
tungspunkte unserer parlamentarischen 
Arbeit als Fraktion. Darüber hinaus haben 
wir uns zu aktuellen Gegebenheiten im 
Zusammenhang mit dem Lärmaktions-
plan verständigt und zur Aktivierung von 
Bebauungsflächen in unserer Stadt be-
raten. Die Einschränkungen, die sich für 
die Entwicklung unserer Stadt aus den 
Festlegungen zum Hochwasserschutz er-
geben, sind erheblich und verhindern eine 
den Bedarfen entsprechende Entwicklung 
in großen Arealen. In den Beratungen und 

Gesprächen zu diesen und begleitenden 
Themen kommen wir immer wieder auf 
das Stadtentwicklungskonzept INSEK 
und die Visionen zur Stadt- und Bevöl-
kerungsentwicklung bis zum Jahr 2030 
zu sprechen. Hier sehen wir deutlichen 
Fortschreibungs- und auch Anpassungs-
bedarf, der sich schlichtweg aus gesell-
schaftlichen Umbrüchen und Veränderun-
gen notwendig macht.
Mit erheblichem Interesse haben wir die 
Auswertung zu den Gesamtkosten der 
Eislaufbahn 2023/2024 zur Kenntnis ge-
nommen. Neben den bereichernden und 
belebenden Effekten im Miteinander und 
für die Innenstadtaufwertung bleibt fest-
zuhalten, dass in Auswertung der ersten 
Eislaufsaison nun gezielter und wesentlich 
bewusster an die Planung der nächsten 

gegangen werden muss. Als Fraktion wol-
len wir in diesem Jahr eine Fortsetzung 
dieser Erfolgsgeschichte, allerdings sehen 
wir erhebliche Optimierungspotentiale!
Die Monate April und Mai werden in An-
betracht der im Juni anstehenden Wah-
len arbeitsintensiv und damit vermutlich 
zeitaufwendig. Als ehrenamtlich tätige 
Bürgervertreter stellen wir uns auch dieser 
Herausforderung in Ihrem Interesse!
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir 
eine angenehme Zeit!

Peter Rogalla
Fraktionsvorsitzender

INFORMATIONEN
WEB dielinke-luebben.de
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FRAKTION: PRO LÜBBEN
Von der Straße „An der Böttcherei“ bis zum Medizinischen Versorgungszentrum

Die Bürger von Lübben bewegt in diesen 
Wochen vieles und auch die Mitglieder von 
PRO LÜBBEN sind mit vielen bundespoli-
tischen Entscheidungen nicht einverstan-
den. Gespräche miteinander sind ein ers-
ter entscheidender Schritt für den Weg zu 
Lösungen. So kam und kommt es seitens 
PRO LÜBBEN zu Gesprächen mit den „Pro-
testierenden“, um deren Beweggründe zu 
erfahren, miteinander und nicht übereinan-
der ins Gespräch zu kommen.
PRO LÜBBEN steht auch weiterhin zu 
dieser Gepflogenheit und ist offen für An-
regungen zur Verbesserung städtischen 
Lebens. Jedoch gibt es dafür kommunale 
Verantwortlichkeiten und Grenzen und so 
sind auch wir bei Finanztransaktionen der 
Bundesregierung nicht verantwortlich son-
dern Leidtragende, denn die Gelder fehlen 
uns bei der Gestaltung der Stadt, so dass 
wir dies sehr kritisch hinterfragen, aber mit 
unseren Entscheidungen nicht beeinflus-
sen können.

„An der Böttcherei“ – Anwohner und Fir-
men hatten sich mit einem Brief und ei-
nem Angebot an Stadtverordnete und 
Verwaltung gewandt, um den schlech-
ten Straßenzustand abzustellen. Nach 
Rücksprache und Bestätigung durch den 
Bauausschuss-Vorsitzenden erarbeitete 
PRO LÜBBEN eine Vorlage, die diesen Vor-
schlag aufgriff. Leider fanden wir keine Un-
terstützung.
Dafür sollen die schlechtesten Abschnitte 
der Straße „An der Böttcherei“ jetzt grund-
haft saniert werden und eine generelle Sa-
nierung erst 2026 erfolgen, so lautete der 
Verwaltungsvorschlag. Jedoch änderte 
die Verwaltung dieses Vorhaben in einen 
Prüfauftrag für den Unterbau der Straße. 
Seitens PRO LÜBBEN eine begrüßens-
werte Entscheidung, so dass Gelder nicht 
verschwendet werden, weil doppelt ausge-
geben.
Zügig geht der „Neubau des kommunalen 
Medizinischen Versorgungszentrums“ in 

der Schillerstraße voran. Jedoch nimmt 
nicht nur der Baukörper, mit Aufzug, Ge-
stalt an, sondern auch Ärzte und medizi-
nisches Fachpersonal haben ihr Interesse 
nicht nur bekundet, sondern entsprechen-
de Verträge bereits unterzeichnet. Darüber 
informierte Marco Sell, der Geschäftsfüh-
rer des MVZ uns. Positiv ist dabei hervorzu-
heben, dass der eingeschlagene Weg noch 
mehr Tempo aufgenommen hat, so dass 
eine früher als geplante Inbetriebnahme 
erfolgen kann, wie Marco Sell informierte. 
Dass parallel dazu auch vom Landkreis 
an der Spreewaldklinik ein Medizinisches 
Versorgungszentrum existiert, wird dabei 
von beiden Seiten positiv bewertet. Der Ge-
schäftsführer des Klinikums sieht im Ne-
beneinander kein Gegeneinander, sondern 
eine sinnvolle Ergänzung.

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender

FRAKTION: CDU
Liebe Lübbenerinnen und Lübbener,

ein arbeitsreicher Monat liegt hinter uns. 
Gerne geben wir Ihnen wieder einen klei-
nen Einblick, in die Dinge, die uns bewegt 
haben und auch in den kommenden Mo-
naten bewegen werden.

WOHNBAULANDSTRATEGIE
Mit der Umsetzung der HQ 100 – Richt-
linie durch das Umweltministerium des 
Landes Brandenburg ist die Stadt Lübben 
in ihrer Entwicklung stark eingeschränkt 
worden. So ist es der Stadt nach § 78 
Wasserhaushaltsgesetz verboten, in Über-
schwemmungsgebieten neue Baugebiete 
auszuweisen. Dadurch ist ein Wachstum 
der Stadt durch eigene Anstrengungen 
fast nicht mehr möglich. Als CDU-Fraktion 
sind wir erfreut darüber, dass die Stadt-
verwaltung nunmehr proaktiv handelt und 
mit privaten Grundstückseigentümern 
den Kontakt aufnehmen möchte, um die-
se bei der Bebauung eigener Flächen zu 
unterstützen. Dazu erfolgt in den kom-
menden Wochen ein erster Aufschlag für 
eine Wohnbaulandstrategie, die hier einen 
verbindlichen Handlungsrahmen festle-
gen soll.

BAUMASSNAHME FRIEDENSST-
RASSE
Die Baumaßnahme Friedensstraße be-
wegt sich dem Ende entgegen. Erfreulich, 
dass die „Holperpiste“ bald ein Ende hat. 
Uns als Fraktion war in diesem Zusam-
menhang wichtig, dass nach Beendigung 
der Baumaßnahme Friedensstraße nun 
auch die Umleitungsstraßen begutachtet 
werden und zumindest wieder in den Zu-
stand versetzt werden, der vor den Umlei-
tungsstrecken bestand.

DANK AN DIE FREIWILLIGEN  
FEUERWEHREN
Die Jahreshauptversammlungen der frei-
willigen Feuerwehren in den Ortsteilen, in 
der Stadt Lübben und der Gesamtwehr 
Lübben sind in den vergangenen Wochen 
durchgeführt worden. Als CDU-Fraktion 
haben wir versucht, an allen Versammlun-
gen teilzunehmen, um so einen Einblick in 
die Arbeit jeder einzelnen Wehr zu erhal-
ten. Uns wurden in allen Wehren beein-
druckende Einsatzzahlen präsentiert, die 
durch ausschließlich ehrenamtliche Kräfte 

überzeugend bewältigt wurden. Aber nicht 
nur die Einsatzzahlen haben das Engage-
ment der Ehrenamtlichen aufgezeigt, auch 
die personelle Entwicklung in den Wehren, 
die technische Ausstattung, als auch der 
Einsatz für den jeweiligen Ortsteil zeugen 
von einer positiven Gesamtentwicklung, 
die nicht stagnieren sollte. Wir unterstüt-
zen auch gerne weiterhin.
Als CDU-Fraktion sagen wir allen Kame-
radinnen und Kameraden Dank für ihr eh-
renamtliches Engagement, welches in der 
11. und 12. Kalenderwoche mit insgesamt 
elf Einsätzen für unser Wehren, besonders 
ereignisreiche Wochen waren. Gut Wehr 
und kommt immer unversehrt von euren 
Einsätzen zurück.
Schreiben Sie uns unter info@cdu-lueb-
ben.de eine Mail oder kontaktieren Sie uns 
über Facebook oder Instagram. Ihre Ideen 
sind gefragt.
Lübben liegt uns am Herzen. Wir sind 
Stadt. Wir sind Lübben.
Es grüßt Sie für die CDU-Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

Benjamin Kaiser
Fraktionsvorsitzender
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FRAKTION: DIESTADTFRAKTION
Werte Leserinnen und Leser,

so langsam und allmählich werden die 
großen Baustellen in unserer Stadt zum 
Abschluss kommen. Das größte Nadelöhr 
war ja der Brückenbau an der Kupka, wel-
cher dem einen oder anderen Verkehrsteil-
nehmer so manche Geduld abforderte. Un-
sere Mobilitätsachse nimmt auch Gestalt 
an, wobei das erst der erste Bauabschnitt 
war. Leider wird der Geduldsfaden der An-
wohner in der Kastanienallee weiter stark 
beansprucht, denn es ist eine Zumutung 
für die Betroffenen, dass man nicht auf 
sein Grundstück rauf oder runter kommt, 
weder mit dem KFZ noch teilweise unter 
erschwerten Bedingungen zu Fuß. Hier 

sollte man in Zukunft darauf achten, wie 
die bauausführende Firma gewisse Ein-
schränkungen für die Bürger regelt und 
das muss schon im Vorfeld festgelegt wer-
den.
Aber wenn wir etwas vorausschauen, wird 
es einige neue Bauvorhaben in der nahen 
Zukunft geben. So zum Beispiel der Aus-
bau der Berliner Straße, (B115) bis Orts-
ausgang. Dies soll zwar in mehreren Bau-
abschnitten passieren, aber hier wird der 
Bürger wieder Nerven lassen. Obwohl, wie 
viel Jahrzehnte haben wir gehofft, dass 
hier mal etwas geschieht, denn der Zu-
stand bei schlechtem Wetter ist ja für den 

Fußgänger und Radfahrer eine Zumutung.
Noch ein kurzer Rückblick, die Eisbahn war 
für alle ein gut gelungenes Highlight, von 
den Kosten abgesehen, aber diese Erfolgs-
geschichte sollten wir wiederholen. Jetzt 
steht aber erst mal die warme Saison vor 
uns und wir wollen hoffen, dass es eine 
gute wird, die ersten Voraussetzungen 
hierfür haben wir mit einigen Beschlüssen 
geschaffen, was diverse Veranstaltungen 
angeht.
Das sollte es wieder kurz gewesen sein, 
bleiben Sie uns treu.

Paul Bruse
Fraktionsvorsitzender

SITZUNGSTERMINE
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
April
15.04.2024 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
25.04.2024 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
Mai
13.05.2024 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Soziales und Sport
14.05.2024 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus 
und Rechnungsprüfung
15.05.2024 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bau, Planung und Umweltschutz
21.05.2024 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
30.05.2024 | 17:00 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem Rats-
info-System: luebben.ris-portal.de

STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

Bürger*innen der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) durften Anfang des 
Jahres mitbestimmen, wo die Granitfigur 
einer Spreewaldfrau ihren möglichen Platz 
in der Stadt finden darf. Dabei gab es ei-
nen klaren Favoriten mit dem Bahnhof-
sumfeld/ Eingang Mobilitätsachse.
Hergestellt wurde die Figur vom Lübbener 
Steinmetzbetrieb Weber. Familie Weber 
hat sich 2021 mit dem Freudenkreis für 
Lübben in Verbindung gesetzt, ob es in 
der Stadt einen geeigneten Standort gibt 
und mögliche Unterstützende. Anfang 
2022 führte der Freundeskreis mehrere 
Gespräche mit der Verwaltung mit dem 
Vorschlag, die Figur am neuen Bahnhofs-
vorplatz zu positionieren – als Begrü-
ßung für die Gäste der Stadt. Aber auch 
andere Flächen standen zur Diskussion. 
Bürger*innen der Stadt haben sich nach 
einer Umfrage nun ebenfalls für das Bahn-

hofsumfeld/Eingang Mobilitätsachse aus-
gesprochen.

SPENDER GESUCHT
Die Figur kostet samt Aufstellung rund 
20.992 Euro. Der Freundeskreis beteilig-
ten sich an dem Projekt mit Eigenmitteln 
und akquiriert Fördermittel. Dennoch ist 
der Verein auf Unterstützung aus der Bür-
gerschaft angewiesen und freut sich über 
eine Spende für die Umsetzung. Die Spen-
der werden am Sockel genannt. Spenden-
bescheinigungen sind möglich.

SPENDENKONTO
Freundeskreis für Lübben
IBAN DE26 1605 0000 3681 0061 39
BANK 
Mittelbrandenburgische Sparkasse
BETREFF Spreewaldfrau
Spendenbescheinigungen sind möglich

� Foto: ©Stadt Lübben

FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN RUFT AUF
Spenden für Spreewaldfrau gesucht
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FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-GRUNDSCHULE
Mehr bewegen – besser essen

Die Klassen 4a und 4b nutzten das An-
gebot der EDEKA Stiftung zu einem Pro-
jekttag unter dem Motto: „Mehr bewegen 
– besser essen“. Der Projekttag widmete 
sich den Themen Ernährung, Bewegung 
und Verantwortung. Wieso sollte man fri-
sches Gemüse einer Pizza vorziehen? Und 
warum ist gemeinsames Spielen im Freien 
mindestens genauso cool wie Fernsehen? 
Bei dem bunten und abwechslungsrei-
chen Tagesprogramm mit spannenden 
Aktionen erhielten die Mädchen und Jun-
gen praktisches und vor allem nützliches 
Alltagswissen. Und die Schulbank zu drü-
cken wurde mit der EDEKA Stiftung für die 
Grundschüler/-innen zum aktionsgelade-
nen Erlebnis. Nach einem gemeinsamen 
Frühstück beschäftigten sich die Schüle-
rinnen und Schüler mit ausgewogener Er-
nährung. Im weiteren Tagesverlauf folgten 
auch komplexe Umweltthemen – beispiel-
haft dargestellt an den Inhalten „Gefähr-
dung der Meere“ und „Nachhaltige Fische-
rei“. Doch es wurde nicht nur gelernt. 
Bewegungspausen und das gemeinsame 
Kochen rundeten den Schultag ab.
Wir bedanken uns recht herzlich bei unse-
rem Marktkauf in Lübben und dem Team 
der EDEKA-Stiftung.

UND AM ENDE SIEGT DAS GUTE
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 
2a beschäftigten sich in den letzten Ta-
gen sehr intensiv mit den Märchen. Mär-
chen haben immer ein glückliches Ende 
und meistens auch eine Moral. Das Böse 
wird immer bestraft und das Gute gewinnt. 
Märchen sind nicht nur unterhaltsam und 
erfreuen die Leser und Hörer, sondern sind 
auch fantasieanregend. Gemeinsam mit 
ihrer Klassenlehrerin Frau Mitsching tru-
gen die Kinder, Geschwister, Eltern und 
Großeltern Requisiten zusammen, die für 
die einzelnen Märchen von Bedeutung 
sind. Sie gestalteten damit eine Ausstel-
lung in unserem Lichtflur. Eine tolle Leis-
tung und super Idee!

ZWEIFELDERBALLTURNIER
Die Mädchen und Jungen der 1. und 2. Jahr-
gangsstufe hatten kürzlich einen sehr akti-
ven Sporttag, ganz im Zeichen von „Zweifel-
derball“. Jede Klasse stellte zwei gemischte 
Teams sowie je einen Teamkapitän. Beim 
Zweifelderball sind Gewandtheit, Treff- und 
Fangsicherheit, Ausdauer und Schnelligkeit 
gefragt. Dabei geht es nicht nur darum, 
das gegnerische Team zu treffen, sondern 
auch, die eigenen Teammitglieder wieder 
freizuspielen. Am besten ist das der Klasse 
2a gelungen. Es folgten auf den weiteren 
Rängen die Klasse 1a, 2b und 1b.

Das Zweifelderballturnier wurde unter-
stützt durch Schülerinnen und Schüler aus 
der 5. Jahrgangsstufe, die als Schiedsrich-
ter fungierten.

TAG DER OFFENEN TÜR
Unsere Schule öffnete sich am 29. März 
für die zukünftigen Erstklässler und ihre 
Familien. Dabei kam man ganz ungezwun-
gen ins Gespräch und konnte erste Kon-
takte mit den Lehrkräften, Schülerinnen 
und Schülern der oberen Klassen und an-
deren Eltern knüpfen.

UNSER DANK GEHT AN
• die Erzieherinnen des Hortes,
• den Förderverein,
• die Helferinnen und Helfer aus den 

Klassenstufen 4-6,
• die lieben Eltern, die den schmackhaf-

ten Kuchen gebacken haben,
• die Lehrer/-innen und Lehrer, die so tol-

le Stationen vorbereitet haben,
• Herrn Rinka und die Musikschule „Fröh-

lich“
• die zukünftigen Mädchen und Jungen 

mit ihren Eltern, Geschwistern und 
Großeltern!

Heike Werner

OFFENE ATELIERS 2024
04. & 05. Mai

Das erste Wochenende im Mai hat sich 
während der vergangenen Jahre zum 
festen Termin für viele Kunstinteressierte 
entwickelt. Am 4. und 5. Mai 2024 öffnen 
Künstlerinnen und Künstler in den Land-
kreisen und kreisfreien Städten Branden-
burgs wieder ihre Ateliers. So auch im 
Landkreis Dahme-Spreewald und Lübben 
(Spreewald).
Besucher können Malerei, Grafik, Foto-
grafien, Kunsthandwerk und Textildesign 
direkt am Ort des Entstehens entdecken, 
Bildhauern und Keramikkünstlern über die 
Schulter schauen, Drucktechniken verste-
hen lernen und bekommen mancherorts 
sogar die Möglichkeit, selbst schöpferisch 
tätig zu werden. Dabei werden diese bei-
den Tage oft zum Erlebnis. Denn es lässt 
sich in der besonderen Atmosphäre der 
Werkstätten wunderbar plaudern und 
fabulieren, Hintergründe und Inhalte der 
Arbeiten können persönlich hinterfragt 
werden. An den Orten erwartet alle Gäste 
zudem ein musikalisch, gesprächig, kuli-
narisches Programm. (red, pm)

TERMINE
04.05. | 14:00 — 19:00 Uhr
05.05. | 11:00 — 18:00 Uhr
Abweichungen möglich.

TEILNEHMENDE IN LÜBBEN
Stefan Bleyl
PHANTASTISCHE ROMANTIK UND 
PLEIN-AIR-MALEREI
Kleinbahnstraße 2, 15907 Lübben
WEB scheinlichter.de
Edda B. Fischer
MALEREI, GRAFIK
Paul-Gerhardt-Straße 4, 15907 Lübben
WEB edda-b-fischer.de
Sebastian Franzka
DRUCKGRAFIK, MALEREI, SKULPTUR
Ziegelstraße 11, 15907 Lübben
WEB hirnflug.de
Gemeinschaftsatelier in der Zimmerei 
Altkrüger
An der Böttcherei 10, 15907 Lübben
Rüdiger Neick
LANDSCHAFTSGRAFIKEN, SCHABKARTON

WEB recknitzthal.de
Ulrike Stoewe
ACRYLMALEREI
Annett Wagner
HOLZBILDER
WEB ruvido.de
Konstanze Weidhaas
GLASFUSING
WEB glaslandschaft.de
Sybille Grunert
MALEREI, GRAFIK
Lohmühlengasse 15907 Lübben
Sylvia Matthes
MALEREI, GRAFIK
Hauptstraße 2, 15907 Lübben
Marietta Thier
MALEREI, ZEICHNUNG
Logenstraße 29A, 15907 Lübben

INFORMATIONEN
WEB bbk-brandenburg.de
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NEUES AUS LUBOLZ
Miteinander — Füreinander

MITEINANDER — FÜREINANDER — IN LU-
BOLZ: Unter diesem Motto wurde von der 
Volkssolidarität, Ortsgruppe Lubolz, am 
08. März unser zweites Frauenfrühstück 
im Dorfgemeinschaftshaus „Lubomir“ or-
ganisiert. Eingeladen waren alle Frauen, 
die in Lubolz geboren sind, die wegen der 
Liebe in Lubolz wohnen oder wegen der 
Liebe extra nach Lubolz gezogen sind. Wir 
konnten aber auch Frauen begrüßen, die 
mit ihrem „Rolly“ gekommen sind und die 

Frauen, die nie den Kontakt zu Lubolz ver-
loren haben.
An diesem so geschichtsträchtigen Tag 
wurden wir aber auch von unseren vier 
„Rosenkavalieren“ herzlich mit einer Rose 
empfangen und den ganzen Tag verwöhnt. 
Es wurde Kaffee gekocht und das sehr 
umfangreiche Frühstücks- und Kuchen-
buffet auf Vordermann gehalten. Selbst 
die mitgebrachten wunderschönen Sam-
meltassen wurden von den Männern ein-

zeln abgewaschen und wieder passend 
zur richtigen Frau an den richtigen Platz 
gestellt.
Mit musikalischer Begleitung sowie witzi-
gen und humorvollen Vorlesungen durch 
unsere „Jungen Ü 80 Talente“ wurde noch 
weitere Stimmung in unseren Rundgesang 
gebracht.
Mollig ist herrlich — Mollig ist schön — 
Mollig werden wir uns nächstes Jahr wie-
dersehen. (Simone Kuhne)

WIRTSCHAFT | GÓSPODAŔSTWO

LÜBBENER WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT MBH
LWG ermutigt zur Gründung von Mieterbeiräten

Für die Lübbener Wohnungsbaugesell-
schaft mbH (LWG) ist der Kontakt und der 
Informationsaustausch mit den Mietern 
sehr wichtig. Ziel ist es, das Wohnen für 
breite Schichten der Bevölkerung zu ge-
währleisten und eine bunte Vielfalt in allen 
Wohngebieten mit einem harmonischen 
und respektvollen Miteinander zu verwirk-
lichen. Um dieses Ziel zu erreichen, stützt 
sich die LWG auf das ehrenamtliche En-
gagement von demokratisch gewählten 
Mieterbeiräten.
Mieterbeiräte fungieren als Sprachrohr al-
ler Mieter eines Stadtteils und geben bei 
den halbjährlichen Treffen mit der LWG 
ihre Anliegen gebündelt weiter. Dabei geht 
es nicht um Einzelinteressen, sondern um 
das Gesamtwohl aller Mieter. So können 
grundsätzliche Probleme schneller gelöst 
oder sogar im Vorfeld vermieden werden.
Daher hat die LWG ihre Mieter zur Grün-
dung eines Mieterbeirats in drei Lübbener 
Stadtteilen animiert. Am 20. März erhiel-
ten die Mieter in den Gebieten Lübben-
Nord, Lübben-Zentrum und Lübben-West 
ein Informationsschreiben über die Auf-

gaben eines Mieterbeirates und die Grün-
dungsvoraussetzungen. Die LWG erwartet 
bis zum 08. April die Antworten ihrer Mie-
ter, ob sie sich für einen Mieterbeirat inte-
ressieren und sich wählen lassen würden.

WISSENSWERTES ZUM  
MIETERBEIRAT
Die ehrenamtliche Tätigkeit des Mieterbei-
rates beinhaltet z. B. folgende Aufgaben:

• Interessenvertretung zum Gemeinwohl 
aller Mieter – nicht Einzelner

• Bindeglied, Übermittlungsorgan und 
Sprachrohr zwischen der Mieterschaft 
und der LWG

• Förderung von Toleranz und Solidarität 
im Stadtteil bzw. Wohnquartier

• Informations-, Anhörungs-, Vor-
schlagsrecht z. B. bei Bauvorhaben, In-
standhaltungen, Gestaltung des Wohn-
umfeldes

• regelmäßige Kommunikation mit Mie-
tern und LWG (z. B. halbjährliche Ver-
sammlungen)

• Unterstützung z. B. bei Gemeinwesen-
arbeit im Stadtteil bzw. Wohnquartier

Die Mieter eines Stadtteils wählen ihren 
Mieterbeirat bestehend aus einem Vor-
sitzenden und zwei weiteren Mitgliedern. 
Wahlberechtigt sind Mieter, welche das 
18. Lebensjahr vollendet haben, wobei ein 
Stimmrecht je Wohnung gilt. Die Amtszeit 
beträgt 5 Jahre.
In den Mieterbeirat können Mieter (Miet-
vertragspartner) gewählt werden, die

• das 18. Lebensjahr vollendet haben
• keine Mietschulden/Zahlungsrück-

stände haben
• nicht vorbestraft sind
• nicht Mitarbeitende und Aufsichtsrats-

mitglieder der LWG sowie Mitarbeiten-
de in der Stadtverwaltung Lübben sind. 
(pm, red)

INFORMATIONEN
WEB luebbener-wbg.de

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger mit Amtsblatt: 10. Mai 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Stadtanzeiger: 22. April 2024

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzeiger? Senden Sie uns Ihre Beiträge in digi-
taler Form bis zum Redaktionsschluss an pressestelle@luebben.de. Beiträge, welche 
nach dem Redaktionsschluss eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden. 

Es besteht kein Recht auf Abdruck. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Weitere Informationen sowie aktuelle und vergangene Ausgaben sind auch auf  
luebben.de zu finden.
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APRIL & MAI
11.04. | 16:30 | Stadtbibliothek
Vorlesen für Bücher-Minis
(Kinder von 3-6 Jahren)

14.04. | 11:00 | Marktplatz
Eröffnung Themenjahr RUMGURKEN 
2024 - Fahrt zum Tulpenfest nach 
Luckau

17.04. | 10:00 – 14:00 | Marktplatz
Fahrradcodierung zum Wochenmarkt

17.04. | 17:00 | ASB „An der Berste“
Ökofilmtour: Die Eiche

20.04. | 14:30 Uhr | Hartmannsdorf
Spinteball

24.04. | 10:00 – 12:00 | Freizeiteinrich-
tung „die insel“
Fahrradcheck & weg

24.04. | 10:00 | Schobertreff
Entspannung im Sitzen

25.04. | 10:00 | ASB „An der Berste“
Ökofilmtour: Clever in die Zukunft -  
Alternativen für die Energiewende

25.04. | 16:30 | Stadtbibliothek
Vorlesen für Bücher-Minis
(Kinder von 3-6 Jahren)

25.04. | 19:00 | Stadtbibliothek
Krimilesung mit Carla Maria Heinze

30.04. | 15:00 | Marktplatz
Maibaumstellen

02.05. | 17:00 | Wappensaal
Ausstellungseröffnung „Bernd Beck – 
Retrospektive“

04.05. | 10:00 | Rathaus, Hof
Öffentliche Versteigerung 
von Fundsachen

05.05. | 17:00 Uhr | Neuhaus
Profi meets Schüler

08.05. | 10:00 | Schobertreff
Makramee knüpfen

08.05. | 10:00 – 15:00 | Marktplatz
Business auf Rädern – 
Cargobikes & Elektroräder

19.05. | 10:00 - 17:00 | Museum 
Schloss Lübben
Internationaler Museumstag

29.05. | 10:00 – 12:00 | Freizeiteinrich-
tung „die insel“
Fahrradcheck & weg

KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

VERANSTALTUNGEN
Weitere Veranstaltungen, Märkte, Führun-
gen, Kahnfahrten unter luebben.de/touris-
mus.

30.04. | 15:00 Uhr | Marktplatz
7. LÜBBENER MAIBAUMSTELLEN & 
TANZ IN DEN MAI
Zur alljährlichen Tradition der Stadt 
Lübben laden wir Sie ganz herzlich am  
30. April 2024 zum 7. Maibaumaufstellen 
auf dem Marktplatz ein. Die Handwerksbe-
triebe der Stadt und ihre Mitarbeiter sind 
aufgerufen, bei dem Aufstellen mitzuwir-
ken. Ab 15:00 Uhr beginnt es zünftig mit 
den „Berstetaler Blasmusikanten“ und den 
„Lutkis“ aus der Spreewald-Kita. Das Auf-
stellen wird dann ca. 16.30 Uhr erfolgen. 
Nach und mit dem Aufstellen können wir 
uns mit den Lübbener Bürgern und Gästen 
auf ein kleines Programm, unter anderem 
mit dem „Singenden Spreewaldwirt“, und 
noch weiterer musikalischer Unterhaltung 
freuen. Ab 19.00 Uhr wird es wieder den 
„Tanz in den Mai“ geben. Dabei wünschen 
wir allen Teilnehmern, Einwohnern und 
Gästen viel Spaß und schöne Stunden.

05.05. | 17:00 Uhr | Neuhaus
PROFI MEETS SCHÜLER
Eine neue Idee wurde 2023 durch den 
Förderverein Lübbener Musikschüler e. V. 
geboren: Musikschüler vereinen sich mit 
Musikprofies in einem Konzert. Und siehe 
da: Beide Seiten hatten viel Spaß, der Lern-
effekt war nicht, das Publikum war begeis-
tert und der Saal gut gefüllt. Also bietet der 
Verein das Konzept auch 2024. Freuen Sie 
sich auf hochkarätige Akteure.
WEITERE TERMINE
So 07.07. | Schloss / Lübben
So 22.09. | Schloss / Lübben
So 08.12. | Neuhaus / Lübben
KARTENVERKAUF
ab 16:15 Uhr

19.05. | Schmogrow
JUBILÄUM DES TRADITIONSVEREINS 
SCHMOGROW
Wir feiern – feiern Sie mit! Seit dem 11. Fe-
bruar 1994 blicken wir, die Mitglieder des 
Traditionsvereins Schmogrow, auf eine 
bewegte Vereinsgeschichte zurück. So 
sind wir seit inzwischen 30 Jahren bei den 
alljährlichen Auftritten beim Heimat- und 
Trachtenfest des Amtes Burg (Spreewald), 
dem Maibaumstellen in Peitz oder Familien-
feiern nicht mehr wegzudenken. Und auch 
wenn die Grüne Woche in Berlin ruft oder es 
wieder heißt „American Cars meet Dissen”, 
verbreiten wir mit unseren Trachten und 
Tänzen aus dem Spreewald im Handumdre-
hen Lebensfreude und gute Laune.
Natürlich wollen wir auch zu unserem 
30-jährigen Bestehen nicht ruhen, son-
dern gemeinsam mit Ihnen gebührend fei-
ern! Dazu laden wir Sie recht herzlich ein, 

am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, 
mit uns an der Schmogrower Freilicht-
bühne einen abwechslungsreichen Tag 
zu erleben. Ab 10:00 Uhr erwartet Sie ein 
regionaler Markt, dem ein musikalischer 
Frühschoppen und ein buntes Bühnenpro-
gramm am Nachmittag folgen. Und auch 
die Hüpfburg für unsere kleinen Besucher, 
sowie unsere bunt bestückte Tombola, bei 
der sich Groß und Klein auf tolle Preise 
freuen dürfen, sorgen garantiert für viel 
Abwechslung, Spiel und Spaß! So darf 
sich die ganze Familie auf vielfältige Un-
terhaltung bei freiem Eintritt freuen. Also 
merken Sie sich schon jetzt den Pfingst-
sonntag im Kalender vor und feiern Sie mit 
uns! (pm)

13.04. | 10:00 — 14:00 Uhr | Neuhaus
TAG DER OFFENEN TÜR DER KREISMU-
SIKSCHULE
Wer sich schon immer einmal selbst an ei-
nem Instrument erproben wollte, ist beim 
Tag der offenen Tür am Samstag, dem  
13. April 2024, in der Kreismusikschule 
Dahme-Spreewald in Lübben richtig.
Die Lehrer*innen der Musikschule geben 
an diesem Tag kostenlosen Probeunter-
richt für Interessierte jeden Alters. Holz- 
und Blechblasinstrumente, Streich- und 
Zupfinstrumente, Schlagzeug, Gesang, 
Klavier, Keyboard, Akkordeon können 
ausprobiert werden. Den Gästen wird au-
ßerdem ein abwechslungsreiches musi-
kalisches Programm geboten, das Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 
gemeinsam gestalten. Auch die Jüngsten 
zeigen ihr Können.
Für den kostenlosen Probeunterricht bit-
ten wir um vorherige Anmeldung unter 
03546 20-1062 sowie unter 
kms.dahme-spreewald.info
WEITERE TERMINE
So 30.06. | 17:00 Uhr | Paul-Gerhardt-
Kirche
„Wir machen Musik, da geht Euch der Hut 
hoch“ — Konzert in der Reihe „Musikschu-
len öffnen Kirchen“ in Lübben

So 14.07. | 16:00 Uhr | Paul-Gerhardt-
Gymnasiums
„Sound in Town“ - Open Air-Sommerkon-
zert zum Schuljahresabschluss

KAHNHÄFEN
Alle Infos und Häfen finden Sie unter lueb-
ben.de/tourismus.
HAFEN 1 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Ernst-von-Houwald-Damm 
(Schlossinsel)
Telefon: 03546 7122
WEB flottes-rudel.de
HAFEN 2 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Kreuzung Lindenstraße - Am 
Spreeufer
Telefon: 03546 7122
WEB flottes-rudel.de
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durch das Labyrinth der Spreewaldfließe.
Entspannen Sie im Spiegelbild des Mond-
scheins, lauschen Sie seinen poetischen 
Wortspielen über die Liebe, hören Sie, was 
sich früher in der Nacht im Städtchen 
zugetragen haben (könnte) und zum Bal-
sam für die Seele gehört das Wächter-
Schnäpschen zur Nacht.
Voller Wortakrobatik wird der Nacht-
wächter Sie auf eine Tour durch die Jahr-
hunderte mitnehmen, wobei Sie sich an 
Geschichte(n) ergötzen können ... und in 
(fast) 30 Dienstjahren hat der Wächter des 
Nachts selbst allerlei erlebt, dass er zum 
Besten geben wird ...
Seien Sie dabei, wenn es ab Karfreitag 
bis Erntedankfest „13 nach NEUN“ wieder 
heißt: Licht aus - Laterne an.
„Geschichten zur Geschichte des Nacht-
wächters“, so lautet der Titel des Buches, 
das der Lübbener Nachtwächter anläss-
lich seines 30-jährigen Dienstjubiläums im 
Jahr 2024 präsentieren wird. Dabei geht 
der Nachtwächter nicht nur auf Erlebtes 
seiner 30 Dienstjahre ein, sondern blickt 
auch in die Geschichte der Nachtwächter 
zu Lübben.
Am 17. September wird es dann denn 
Jubiläumsrundgang durch die Stadt ge-
ben. Denn an diesem Tag, am Stadtfest-
wochenende 1994, also vor 30 Jahren, 
begann einst die (neue) Geschichte der 
Nachtwächter in Lübben und mit Stolz ver-
kündet der Lübbener Nachtwächter „Ich 
bin der einzige Nachtwächter im Osten 
Deutschlands, der noch aus dem letzten 
Jahrtausend stammt“.
Doch nicht nur in Lübben feiert der Nacht-
wächter Jubiläen. Auch in Schlepzig ste-
hen 2024 Jahrestage an. So heißt es, 
historisch belegt, für die Unterspreewald-
Gemeinde, dass der Nachtwächter seit 
650 Jahren, also seit 1374, für Ruhe und 
Ordnung im Dorf sorgt und der aktuelle 
Dorf-Nachtwächter pflegt diese jahrhun-
dertalte Tradition am 08. August 2024 seit 
20 Jahren.
Neben der Pflege der historischen Tradi-
tion wird 2024 also auch das Feiern von 
Jubiläen im Mittelpunkt (nicht nur) des 
Nachts stehen. (pm)
TERMINE
03., 08, 17., 24. und 31. Mai
07., 14., 21. und 28 Juni
05., 12., 19. und 26. Juli
02., 09., 16., 23. und 30 August
06., 13., 20. und 27. September
Saisonfinale 04. Oktober 2024
INFOS spreewaldnachtwaechter.de

MÄRKTE
Mi & Fr | 08:00 — 16:00 Uhr
LÜBBENER WOCHENMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auf dem Lübbe-
ner Wochenmarkt Spreewälder Lebensart 
zu entdecken und direkt beim Erzeuger 
einzukaufen. Händler*innen bieten ein 
breites Angebot an regionalen Produk-
ten. Bei uns finden Sie Obst und Gemüse, 
Käse, Milch und Eier, Fleisch und Wurst, 
Backwaren, Pflanzen, Schnittblumen, Klei-

HAFEN 3 - AN DER STADTMAUER
Parkplatz Berliner Straße
Mobil: 0171 2134265
HAFEN 4 - AM STRANDCAFÉ
Telefon: 03546 7122
Mobil: 0171 9560695 oder 0171 4418662
WEB flottes-rudel.de
HAFEN 5 - HOTEL STEPHANSHOF
Lehnigksberger Weg 1
Mobil: 0177 8020798
E-Mail: joergs-kahnfahrten@web.de

FÜHRUNGEN
11.04. | 10:00 Uhr | Marktplatz
TURMAUFSTIEG PAUL-GERHARDT-KIRCHE
Steigen Sie mit der einzigen Türmerin von 
Brandenburg und Berlin auf den Turm an 
der bekannten Paul-Gerhardt-Kirche in 
Lübben. Im historischen Gewand geht 
es die 11? Stufen innerhalb der alten, ge-
schichtsträchtigen Mauern hinauf. Erle-
ben Sie die Türmerstube und Kirchturm-
glocken aus nächster Nähe. Unter der 
Kirchturmkuppel endet der ca. einstün-
dige Turmaufstieg mit dem imposanten 
Ausblick über die Dächer der Stadt hinaus 
auf die einzigartige Spreewaldlandschaft. 
(pm)
WEITERE TERMINE: 15.04.; 18.04.; 22.04.; 
25.04.; 29.04.; 02.05.; 06.05.; 09.05., 
13.05. & 16.05.

17.04. & 01.05. | 10:00 Uhr | Spreewald-
Service
LÜBBENER NATURERLEBNISWANDE-
RUNG
Unterwegs mit dem Spreewälder Stor-
chenvater - schnüren Sie ihre Wander-
schuhe und kommen Sie mit auf eine 
spannende Reise. Zusammen mit unse-
rem Spreewälder Storchenvater und Na-
turschützer Arnulf Weingardt entdecken 
Sie bei der Lübbener Naturerlebniswande-
rung die einzigartige Flora und Fauna ent-
lang der Tour und erfahren Wissenswertes 
über die regionalen Besonderheiten. Mit 
etwas Glück begegnen Sie auf dem ca.  
5 km langen Rundweg Storchennester, Bi-
berbauten und Eisvogelröhren. (pm)

30.04. | 10:30 Uhr | Gurken Paule
STADTFÜHRUNG LÜBBEN
Von der Hauptstadt der Niederlausitz in 
die heutige Zeit. Eine Zeitreise durch die 
über 800-jährige Stadtgeschichte Lüb-
bens. Treffpunkt: Imbiss Gurken Paule auf 
der Schlossinsel
WEITERE TERMINE: 07.05. & 13.05.

26.04. | 21:13 Uhr | Marktplatz
SPREEWÄLDER NACHTWÄCHTERRUND-
GANG „13 NACH NEUN“
Der Nachtwächter geht in Lübben seit 
10.800 Nächten (12. April 2024) durch 
Straßen und Gassen seine Runden, ist 
gewissermaßen ein „Alter Hase“. Wenn 
Sie des Nachts etwas Außergewöhnliches 
erleben wollen, dann begleiten Sie ihn, der 
seit 1994 im Schein seiner Laterne die 
Stadt Lübben bewacht, durch Straßen und 
Gassen oder gleiten mit ihm gemeinsam 

dung sowie Schönes aus dem Spreewald.
BESONDERHEIT jeden Freitag um  
12:00 Uhr: „MOMENT MAL“ — Orgelmusik 
der Paul-Gerhardt-Kirche
INFOS luebben.de

Sa | 08:00 — 13:00 Uhr
LÜBBENER SAMSTAGSMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auch am Sams-
tag auf dem Lübbener Wochenmarkt 
Spreewälder Lebensart zu entdecken und 
direkt beim Erzeuger einzukaufen.
INFOS luebben.de

AUSSTELLUNGEN
09.11. — 14.04.
SONDERAUSSTELLUNG „STASI IN LÜB-
BEN. ZUM WIRKEN DER KREISDIENST-
STELLE DES MFS LÜBBEN IN DER REGION“
Die Lübbener Kreisdienststelle des Minis-
teriums für Staatssicherheit (MfS, kurz 
Stasi) hatte als eine von 14 Kreisdienst-
stellen im ehemaligen Bezirk Cottbus die 
Aufgabe, die geheimpolizeiliche Überwa-
chung jeder Art von tatsächlicher oder 
angenommener Opposition oder auch 
nur abweichenden Verhaltens zu gewähr-
leisten. Über dieses Wirken der Kreis-
dienststelle in Lübben von 1950 bis 1990 
informiert die Sonderausstellung „Stasi 
in Lübben“. Ergänzt wird das Thema mit 
Objekten aus der Abhör- und Spionage-
technik sowie Fotografien aus der Zeit. 
Die Sonderausstellung und das Buch zur 
Ausstellung entstanden in Kooperation 
mit dem Landkreis Dahme-Spreewald und 
dem Kreisarchiv.
ORT Museum Schloss Lübben
INFOS museum-luebben.de

02.05. - 08.09.
BERND BECK - RETROSPEKTIVE
Im Mittelpunkt der Sonderausstellung 
steht der Künstler Bernd Beck (1942–
2022). Er beschäftigt sich in seinen Zeich-
nungen und Gemälden mit der Darstellung 
verschiedener räumlicher Aspekte von Ge-
genständen, Architektur und Menschen. 
Nach der Malerlehre in Geseke in Westfa-
len und dem Kunststudium an der HdK/
HfBK in Berlin war Beck als freischaffen-
der Künstler in Berlin und ab 2010 in Jam-
litz tätig. Die Retrospektive seines Schaf-
fens wird in weiteren Ausstellungsräumen 
ergänzt mit Gemälden von Künstlern und 
Künstlerinnen der Jamlitzer Künstlerko-
lonie, wie Bianca Commichau-Lippisch, 
Walter Kühne und Erich Seiffert, die eine 
Generation vor ihm gewirkt haben.
ORT Museum Schloss Lübben
INFOS museum-luebben.de

06.03. — 31.05.
„LEBEN“ | MALEREI VON ANIKA WERNER 
AUS EICHWALDE
Die Ausstellung kann aktuell zu folgenden 
Öffnungszeiten besucht werden: Montag 
bis Donnerstag 8:00 bis 18:00 Uhr und 
Freitag 8:00 bis 16:00 Uhr.
ORT Vertikale Galerie, Beethovenweg 14, 
Ebene 1, 15907 Lübben (Spreewald)
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NEUE SONDERAUSSTELLUNG „BERND BECK - RETROSPEKTIVE“
Eröffnung am 2. Mai um 17:00 Uhr

Im Mittelpunkt der kommenden Son-
derausstellung steht der Künstler Bernd 
Beck (1942–2022). Er beschäftigt sich in 
seinen Zeichnungen und Gemälden mit 
der Darstellung verschiedener räumlicher 
Aspekte von Gegenständen, Architektur 
und Menschen. Nach der Malerlehre in 
Geseke in Westfalen und dem Kunststu-
dium an der HdK/HfBK in Berlin war Beck 

als freischaffender Künstler in Berlin und 
ab 2010 in Jamlitz tätig. Die Retrospektive 
seines Schaffens wird in weiteren Ausstel-
lungsräumen ergänzt mit Gemälden von 
Künstlern und Künstlerinnen der Jamlitzer 
Künstlerkolonie, wie Bianca Commichau-
Lippisch, Walter Kühne und Erich Seiffert, 
die eine Generation vor ihm gewirkt haben.
Die Ausstellungseröffnung findet um 

17:00 Uhr im Wappensaal statt. Für die 
musikalische Umrahmung kommt das 
Musikerinnen-Duo Fagöttlich aus Berlin, 
eine inhaltliche Einführung wird Anna Gru-
nemann übernehmen. Nach dem Sekt-
empfang geht es in die Ausstellung. 
Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf Sie!

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN
Mi -So 10:00 -17:00 Uhr
 
Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

STADTMODELL ONLINE
Lübben entdeckt

In dem Raum, der sich der Lübbener Stadt-
geschichte ganz besonders widmet, steht 
ein Stadtmodell. Es basiert auf Luftaufnah-
men von 1938. Um die Zerstörungen am 
Ende des 2. Weltkriegs darzustellen, sind 
die zerstörten Gebäude im Stadtmodell nun 
grau markiert. Über QR-Codes können Besu-
cherinnen und Besucher mit Unterstützung 
von Fotografien und Texten die Geschichte 
einzelner Gebäude und Straßenzüge nach-
vollziehen. Das geht vor Ort im Museum, 
aber auch bequem von zuhause aus.
Mit Hilfe von museum-digital.de kann man 
sich durch die Stadt bewegen. Man kann 
auf dem Marktplatz das 
Alte Rathaus anschauen 
oder die Paul-Gerhardt-
Kirche mit ihrer alten 
Turmhaube. In der Breiten 
Straße sieht man Hotels, 
deren Gebäude zerstört 
und abgerissen worden.

� Foto: ©MSL, Archiv

Lübbener 
Innenstadt

MUSEUMS-AG
Objekte aus den 1920er-Jahren gesucht

Die Museums-AG des Paul-Gerhardt-
Gymnasiums befasst sich aktuell mit den 
1920er in Lübben. Im Fokus ihres Interes-
ses stehen Kino und Stars – mit Verbin-
dung zu Lübben, aber auch Sport (-veran-
staltungen) wie Motorsport, Radsport und 
Schwimmen. Gesucht werden auch Objek-
te aus dem Trikotagenwerk und zu Mode 
ganz allgemein – mit Bezug zu Lübben!
Die Epoche der 1920er ist in der Samm-

lung des Museums nicht sehr breit vertre-
ten. Daher freuen sich die Schülerinnen 
und Schüler über Leihgaben für ihre Vi-
trine. Ziel ist es, dass sie ab dem 2. Mai 
gezeigt wird und die Epoche ein wenig nä-
herbringt. Viele Dank!

KONTAKT
TELEFON 03546 / 187478
MAIL museum@luebben.de

INFOS GESUCHT!
Wer erkennt das Foto?

Das Museum Schloss 
Lübben besitzt eine gro-
ße Fotosammlung – vor 
allem aus DDR-Zeiten. 
Fotos von Personen-
gruppen sind beson-
ders schwer zuzuord-
nen. Deshalb brauchen 
wir Ihre Hilfe! Das Foto 
zeigt eine Kitagruppe 
beim Spaziergang auf 
der Virchowstraße am 
Sowjetischen Ehrenmal 
vorbei. Weiß jemand, um 
welche Kita es sich han-
delt? Oder sogar, welche 
Personen hier fotogra-
fiert worden sind?
Wenn Sie uns weiterhel-
fen können, schreiben Sie bitte an muse-
um@luebben.de oder rufen Sie uns an un-
ter 03546 187478. Wir verlosen unter allen 

Einsendungen bis zum 10. Mai 2024 eine 
kostenfreie Führung „Hinter den Kulissen“ 
durch unser Depot und das Archiv.

� Foto: : ©MSL, Archiv
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VORGESTELLT
Friedrich Franke

Der Landvogt der Niederlausitz, Bohuslav 
Felix, Herr von Lobkowitz und Hassen-
stein – den jüngeren als unser Schlossge-
spenst bekannt – war auch zu Lebzeiten 
tätig. Er beorderte 1569 den Apotheker 
Friedrich Franke in unsere Stadt. Er stell-
te ihm ein Privileg für die Eröffnung einer 
Apotheke aus und erhöhte damit auch 
die Bedeutung der Stadt. Diese Apotheke 
erhielt später den Namen Delphinen-Apo-
theke. Franke durfte laut Privileg in seiner 
Apotheke als einziger im Umkreis Feigen, 
Rosinen und Mandeln sowie Meerrettich 
verkaufen.

OBJEKT DES MONATS
Damenbildnis

Das beeindruckende Gemälde gehört zu 
den frühsten Zugängen in die Sammlung 
des Museums. Die dargestellte Dame ist 
seit Mitte März in der Galerie des Museums 
zu sehen. Weder der Name der dargestell-
ten Frau noch der Künstler sind uns be-
kannt. Doch auch ohne dieses Wissen zieht 
sie alle Blicke auf sich. Der Mode entspre-
chend könnte das Gemälde aus den 1860er 
Jahren stammen; das schwarze Kleid 
könnte auf eine Zeit der Trauer deuten.

� Foto: ©MSL, Archiv

STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

WEITERE INFORMATIONEN
Di 10:00 - 18:00 Uhr
Do 10:00 - 19:00 Uhr
Fr 10:00 - 16:00 Uhr

Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

MENTOR SPREEWALD E. V. – LESEFÖRDERUNG
18.04. | 16:00 Uhr | Stadtbibliothek Lübben | Eintritt frei

Immer weniger Mädchen und Jungen le-
sen. Das führt zu bedenklichen Lücken 
nicht nur beim Beherrschen der Sprache. 
Der MENTOR Spreewald e. V. ist eine Initi-
ative von Ehrenamtlichen, die sich der Auf-
gabe verschrieben haben, die Sprach- und 
Lesekompetenz von Kindern zwischen  
6 und 16 Jahren zu verbessern. Wir su-

chen Menschen, die Lust haben uns bei 
dieser Tätigkeit zu unterstützen. Sie brau-
chen keine pädagogische Vorbildung, die 
Anleitung und Begleitung erfolgt gegen-
seitig und durch Bildungsangebote des 
Mentorvereins. Der MENTOR Spreewald 
e. V. stellt am 18. April seine Arbeit in der 
Bibliothek vor. Der Eintritt ist frei.

VORLESEN FÜR  
BÜCHER-MINIS  
(KINDER VON 3-6 JAHREN)
25.04. | 16:30 Uhr | Stadtbibliothek 
Lübben | Eintritt frei

Seit November 2023 hat die Bibliothek ein 
neues Format eingeführt: Ehrenamtliche 
lesen Vorschulkindern aller 2 Wochen vor. 
Die Veranstaltung ist kostenlos und an kei-
ne Bibliotheksmitgliedschaft gebunden. 
Wir laden die Kinder und ihre Begleitung 
herzlich ein. Viel Spaß beim Lauschen der 
Geschichten! Der Eintritt ist frei.

LITERATURZIRKEL
02.05. | 16:30 Uhr | Stadtbibliothek Lübben

Die Teilnehmer*innen des offenen Lese-
kreises tauschen sich über das Buch von 
„Katja Oskamp: Marzahn, mon amour : 
Geschichten einer Fußpflegerin“ aus. Die 
Autorin arbeitet als Fußpflegerin im einst 

größten Plattenbaugebiet der DDR. Dabei 
begegnet sie ganz unterschiedlichen Men-
schen, deren Geschichten sie mit Wärme 
und Witz wiedergegeben hat. Der Eintritt 
ist frei.

� Foto: ©Hans-Richard Groschke
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LÜBBENER KAHNNACHT WIRD KRIMINELL
Thema am 20. Juli: „Tatort Spreewald“ / Zusätzliche Tickets für 19:00 Uhr-Tour

Für die 61. Lübbener Kahnnacht unter 
dem Titel „Tatort Spreewald – Gangster, 
Gift und Gute Laune“ sind die Tickets für 
die Tour um 21:00 Uhr bereits ausverkauft. 
Wer dabei sein möchte, wenn sich Täter, 
Opfer und die Spurensicherung auf der 
Schlossinsel begegnen, sollte sich zeitnah 
Tickets sichern.
Die Lübbener Kahnnacht gehört zu den 
bedeutendsten Open-Air-Veranstaltungen 
im Spreewald. Die 61. Ausgabe wurde von 
Krimi-Bestsellerautorin Elisabeth Herr-
mann in Zusammenarbeit mit dem Kultur-
manager Wolfram Korr (Brandenburgische 
Sommerkonzerte) konzipiert. Herrmanns 
Krimis um den Rechtsanwalt Joachim Ver-
nau werden im ZDF mit Jan Josef Liefers in 
der Hauptrolle verfilmt. Getreu dem Motto 
„Kommen Sie zur 61. Lübbener Kahnnacht, 
wenn Sie sich trauen!“ hat sie die besten, 
schlimmsten, blutigsten, erschreckends-
ten, aber natürlich auch unterhaltsamsten 
Krimi-Szenen für die Naturbühnen entlang 
der Spreeufer ausgesucht. Spreewaldmys-
tik trifft hier auf Gänsehaut und (un-) woh-
liges Schauern…
Mit dabei sind die Autoren Heike und Peter 
Gerdes und Michael Kumpfmüller. Die Kri-
minalschriftsteller Heike und Peter Gerdes 
machen mit ihren Kriminalromanen, mör-
derisch guten Veranstaltungen und den 
„Ostfriesischen Krimitagen“ Ostfriesland 
seit über 20 Jahren zum „Mordwesten“. Mi-

chael Kumpfmüllers Roman „Die Herrlich-
keit des Lebens“ über Franz Kafka kommt 
im März als Verfilmung in die Kinos. Dem-
nächst erscheint Kumpfmüllers Krimi „Wir 
Gespenster“ über Ermittlungen im Reich 
der Toten...
Natürlich gehören zur Kriminacht auch 
die Lokalmatadoren wie die Theaterloge 
Luckau, Nachtwächter Frank Selbitz und 
weitere Schauspieler, die Kriminelles an die 
Spree-Ufer bringen. Die Gäste können zu-
dem gespannt sein auf süffisant-kriminelle 
Liedtexte wie etwa „Biddla buh“ von Georg 

Kreisler, in dem das Lyrische Ich davon er-
zählt, wie es sich die schönsten Frauen auf 
immer und ewig gefügig macht…
Karten für die Lübbener Kahnnacht gibt 
es im Spreewald-Service Lübben und an 
allen bekannten CTS-Vorverkaufsstellen. 
Alle Einwohner und Gäste, die keine Karten 
mehr ergattern können, sind am 20. Juli 
zur Hafenmusik eingeladen. Ab 19:30 Uhr 
können sie vor dem Touristischen Zentrum 
tanzen und den Sommerabend bei guten 
Getränken genießen. Der Eintritt ist frei. 
(pm)

Ein Toter im Potsdamer Stadtschloss ruft 
Kriminalrat Maik von Lilienthal auf den 
Plan. Doch kaum beginnt er zu ermitteln, 
wird im Park Sanssouci die nächste Leiche 
entdeckt. Offenbar kein Zufall, denn die 
beiden Opfer kannten sich. Als Lilienthals 
Mutter Enne, pensionierte Fallanalytikerin, 
von den Morden erfährt, kann sie es nicht 
lassen und stellt im Alleingang Nachfor-
schungen an. Die Hinweise, auf die sie 
stößt, führen zurück in die Vergangenheit 

– und fördern tödliche Geheimnisse zuta-
ge.
Carla Maria Heinze, geboren in einem Vor-
ort von Berlin, mag alles, was nicht in eine 
Schablone passt: Menschen, Meinungen 
und Lebensentwürfe. Ihre Kriminalroma-
ne handeln davon. Heute lebt sie in einem 
kleinen Ort zwischen Potsdam und Berlin. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation 
mit der Volkshochschule Dahme-Spree-
wald statt. (pm) � Foto: ©Nicole Lehmann

KRIMI-LESUNG MIT CARLA MARIA HEINZE: POTSDAMER INTRIGEN
25.04. | 19:00 Uhr | Wappensaal | Eintritt 8 €

TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) |  
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

WEITERE INFORMATIONEN
Mo, Di, Do, Fr, Sa 10:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 16:00 Uhr
Mi/So/Feiertag geschlossen

Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

� Foto: ©framerate-media.de
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KAHNKORSO BEIM 44. SPREEWALDFEST
Aufruf zur Teilnahme

Einer von vielen Höhepunkten beim Spree-
waldfest in Lübben (Spreewald) ist der 
traditionelle Kahnkorso. In diesem Jahr 
findet er am Sonntag, den 22. September, 
um 14 Uhr unter dem Motto „Lübben-Ak-
tiv-Erholen“ statt und steht in Verbindung 
mit dem Themenjahr der Stadt Lübben 
„RUMGURKEN24“ und dem Jubiläum „25 
Jahre staatlich anerkannter Erholungsort“.
Viele Gäste werden dann die Ufer rund um 
die Schlossinsel säumen und voller Be-
geisterung die Vielfalt der geschmückten 
Kähne bestaunen.
Zur Teilnahme am Kahnkorso sind alle 
Vereine, Unternehmen, Institutionen und 
Interessierte aufgerufen, sich jetzt bei der 
Tourismus, Kultur und Stadtmarketing 
Lübben (Spreewald) GmbH
anzumelden. Das Anmeldeformular und 
die Teilnahmebedingungen finden Sie on-
line unter luebben.de/tourismus oder Sie 
holen es sich persönlich im Spreewald-

� Foto: ©Peter Becker

Service Lübben, der örtlichen Touristen-
information auf der Schlossinsel, ab. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an Nadine 

Hirte, Tel.: 03546 225016, E-Mail: 
tourismus@tks-luebben.de. Anmelde-
schluss dafür ist der 31. August. (pm)

„MACH WAS SCHAUERLICH-SCHÖNES AUS MIR“
Interview mit Elisabeth Herrmann anlässlich der Kahnnacht

Die Krimi-Bestsellerautorin Elisabeth Herr-
mann zeichnet für die künstlerischen In-
halte der 61. Lübbener Kahnnacht unter 
den Titel „Tatort Spreewald – Gangster, 
Gift und Gute Laune“ verantwortlich. Wel-
che Highlights das Publikum erwartet, 
warum der Spreewald mehr Krimi braucht 
und wie sie in die Region kam, erzählt sie 
im folgenden Interview.
Krimi, Spreewald und Elisabeth Herr-
mann – was haben Sie zuerst gedacht, 
als Sie diese Kombination gehört haben?
Ich hatte sofort die Vorstellung, dass das 
eine spannende Angelegenheit werden 
kann. So richtig kriminell ist es ja in die-
sem Stück Spreewald noch nicht gewor-
den… Bei der Ideenfindung bin ich dann 
gedanklich durch die Reihen meiner lieben 
Kollegen gegangen: Wer könnte wie dazu 
passen?
Und, zu welchem Schluss sind Sie ge-
kommen? Was erwartet die Besucher?
Oh, eine ganze Menge! Der wunderbare 
Peter Gerdes wird mit seinem tiefen Bass 
eine schauerliche Geschichte zum Besten 
geben. „Schutzpolizisten“ werden diverse 
Aktionen auf der Schlossinsel durchfüh-
ren. Der Pianist Christoph Pagel stellt ext-
ra für diese Kahnnacht ein Krimimelodien-
Medley zusammen.
Was ist Ihr persönliches Highlight?
Worüber ich besonders happy bin: Michael 
Kumpfmüller, der berühmte Autor, wird für 
diesen Abend einen Kurzkrimi schreiben 
und lesen, in dem es natürlich um Gurken, 
Kähne und den Spreewald geht.
Der Spreewaldkrimi aus dem Fernsehen 
ist der wohl bekannteste Krimi-Stoff 
aus der Region. Wie blicken Sie und Ihre 
Schriftsteller-Kollegen darauf?

Wir Autoren kennen natürlich alle großen 
Formate, und wir tauschen uns darüber 
aus. Wie überall gibt es positive und ver-
haltene Stimmen. Krimimäßig sind die 
Lausitz und der Spreewald ja schon gut 
aufgestellt – aber da kann noch mehr 
kommen… Denn der Spreewald, dieser 
dunkle Urwald, und viele andere Ecken in 
der Region schreien geradezu danach: ‚Ja, 
mach was Schauerlich-Schönes aus mir!‘
Sie leben in der Region. Wie oft wurden 
Sie schon gefragt: Ist das denn da wirk-
lich so wie im Spreewaldkrimi?
Das werde ich oft gefragt und ich sage 
den Leuten immer: Es ist so lieblich und 
schön im Spreewald… Das Interesse ist 
geweckt und es ist riesig. Es gibt ja nur 
wenige Regionen im Osten Deutschlands, 
die bundesweit so bekannt sind wie der 
Spreewald.
Zurück zum Krimi: Warum lesen so viele 
Menschen eigentlich so gern Krimis?
Krimis sind die Gegenwartsliteratur, die 
uns auf ganz spannende Weise nahe-
bringt, wie schnell Menschen in Situa-
tionen kommen, die sie (über-)fordern. 
Gute Krimis gehen weit über „Mord und 
Totschlag“ hinaus: Sie sind unser Spiegel, 
in dem wir uns wiederfinden, vor dem wir 
uns fürchten, aber auch gerettet werden. 
Das Schöne am Krimi ist: Man darf neugie-
rig sein, mitfiebern und nie die Hoffnung 
aufgeben, dass am Ende alles gut wird.
Zu guter Letzt: Verraten Sie uns, wie Sie 
in die Niederlausitz gekommen sind?
Ich habe schon länger nach einem Häus-
chen auf dem Land gesucht, in der Nähe 
von Berlin, wo ich auch noch eine Woh-
nung habe. Mein jetziges Hexenhäuschen, 
wie ich es nenne, hat mich angeschaut 

und wir haben gesagt: ‚Ja, ich will‘. Dann 
habe ich die Bücherecke in Luckau ent-
deckt und gedacht: Wo es so einen Laden 
gibt, bin ich richtig. Anschließend war ich 
in der Konditorei Klinkmüller und wusste: 
Wo es solche Törtchen gibt, ist der Him-
mel auf Erden!
INFO
Elisabeth Herrmann wurde 1959 in Mar-
burg/Lahn geboren. Nach ihrem Studium 
als Fernsehjournalistin arbeitete sie beim 
RBB, bevor sie mit ihrem Roman „Das 
Kindermädchen“ ihren Durchbruch hatte. 
Fast alle ihre Bücher wurden oder werden 
verfilmt: Die Reihe um den Berliner Anwalt 
Joachim Vernau läuft sehr erfolgreich im 
ZDF mit Jan Josef Liefers in der Hauptrol-
le. Elisabeth Herrmann erhielt den Radio-
Bremen-Krimipreis, den Deutschen Kri-
mipreis und den Glauser für den besten 
Jugendkrimi 2022. Sie lebt in Berlin und in 
der Niederlausitz.

� Foto: ©Dominik Butzmann
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RENTENSPRECHSTUNDE
jeden 2. Dienstag | 13:00 — 14:00 Uhr

Seit über 30 Jahren bietet Frau Schiela die 
Rentnersprechstunde in Lübben an. Die 
Sprechstunde/ Rentenberatung findet in 
einem Raum des Mehrgenerationshauses 
des ASB, Gartengasse 14 in 15907 Lübben 

(Spreewald), statt. Die Sprechstunde findet 
jeden 2. Dienstag im Monat von 13:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr statt. Um Anmeldung wird 
gebeten.

ANMELDUNG
ANSPRECHPARTNERIN Frau Schiela
ZEIT Mo - Fr | 17:00 -19:00 Uhr
TELEFON 03546 3509

VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE
24.4. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben
Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der volljährig und gesund 
ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für die Blutspende im DRK-
Zentrum Lübben, Ostergrund 20.

WEITERE TERMINE
20.05. | 09:00 — 13:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben

JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

ÖFFNUNGSZEITEN „DIE INSEL“
Mo | NEU | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr
Di | „Teens-Tag“ | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mi | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Do | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Fr | NEU | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten möglich. Bei 
Projekten außer Haus können die Zeiten 
variieren.
Spezielle Angebote / Projekte / Schließzei-
ten des Jugendaktionsteams der Caritas 
neben dem Offenen Treffpunkt mit Billiard, 
Kicker, Spiele, Tischtennis, Airhockey usw. 
für den Zeitraum 12.04. – 10.05.

TERMINE
Fr. 12.04. | 19:00 – 20:30 Uhr | Turnhalle 
Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturn-
schuhe nicht vergessen)
Di. 16.04. | Kein Teens-Tag
Di. 16.04. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs
Mi. 17.04. | „die insel“ öffnet erst ab 
16:00 Uhr
Do. 18.04. | ab 16:00 Uhr | „die insel“
Kochaktion
Fr. 19.04. | 19:00 – 20:30 Uhr | Turnhalle 
Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturn-
schuhe nicht vergessen)

Di. 23.04. | Kein Teens-Tag
Di. 23.04. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs
Do. 25.04. | ab 16:00 Uhr | „die insel“
Kochaktion
Fr. 26.04. | 19:00 – 20:30 Uhr | Turnhalle 
Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturn-
schuhe nicht vergessen)
Di. 30.04. | 15:00 – 18:00 Uhr | „die insel“
Teens-Tag mit Anja – für alle Kids der 5. 
und 6. Klasse.
Mi. 01.05. | Feiertag
„die insel“ bleibt geschlossen
Do. 02.05. | ab 16:00 Uhr | „die insel“
Kochaktion
Fr. 03.05.
Hallenfußball – Angebot fällt aus
Di. 07.05. | 15:00 – 18:00 Uhr | „die insel“
Teens-Tag mit Anja – für alle Kids der 5. 
und 6. Klasse.
Mi. 08.05. | ab 15:00 Uhr | „die insel“
Kreativwerkstatt
Do. 09.05. & Fr. 10.05.| Feiertag & Brü-
ckentag
„die insel“ bleibt geschlossen. Hallenfuß-
ball fällt ebenfalls aus.
Vom Cluballtag der „insel“ ausgehend wer-
den aber auch mit den Jugendlichen spon-
tan Aktionen auf Wunsch umgesetzt. Da-
her sind nicht alle Angebote terminierbar.
Achtet bitte auf kurzfristige Aushänge und 

Informationen auf unseren Social-Media-
Kanälen.
Natürlich sind wir offen für die Wünsche 
und Anliegen junger Menschen. Ihr habt 
Bock auf Kicker-, Tischtennis- oder Fuß-
ballturnier, Kochen, Spieleaktionen oder 
was auch immer Ihr an Ideen habt. Dann 
kommt auf uns zu und wir planen gemein-
sam.
Alle Angebote der offenen Jugendarbeit 
werden finanziell durch den Landkreis 
Dahme-Spreewald, Amt für Kinder, Jugend 
und Familie, durch die Stadt Lübben und 
der Caritas Region Cottbus unterstützt.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 
„die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM @jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, 
Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, 
Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, 
Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, 
Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de

SENIORENBEIRAT DER STADT LÜBBEN
Einladung zur Wahl des neuen Seniorenbeirates der Stadt Lübben!

Werte Seniorinnen und Senioren! Im Zuge 
der Kommunalwahl, die im Juni dieses 
Jahres stattfindet, wird auch ein neuer 
Seniorenbeirat unserer Stadt nebst Orts-
teilen gewählt. Die Wahl wird am 05. Juni 
2024 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Her-

renhaus Neuhaus [Am Neuhaus 7, 15907 
Lübben (Spreewald)] durchgeführt. Jedem 
dem die Seniorenarbeit unserer Stadt am 
Herzen liegt, ist eingeladen, sich an der 
Wahl zu beteiligen, mit konstruktiven Ide-
en die Arbeit noch zu intensivieren und 

interessanter zu gestalten. Der Senioren-
beirat würde sich freuen, neue Mitglieder 
begrüßen zu können. 
Auch Helfer für bevorstehende Events sind 
herzlich willkommen. (Gisela Andreas)
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HC SPREEWALD E. V.
Ein unvergessliches Handball Camp

Das Handball Camp des HC Spreewald 
war ein absolutes Highlight für alle Teil-
nehmer. Vom 23. bis zum 24. März 2024 
strömten 58 energiegeladene Kinder ins 
Blaue Wunder, um ihre handballerischen 
Fähigkeiten zu verbessern.
Unterstützt wurden sie dabei von rund  
15 hochmotivierten Trainerinnen und Trai-
nern der Kinder- und Jugendmannschaf-
ten sowie einigen Spielerinnen und Spie-
lern der Frauen- und Männermannschaft 
des Vereins.
Der Förderverein des HC Spreewald sorgte 
mit vollem Einsatz für das leibliche Wohl 
der Teilnehmer. Engagierte Mitglieder ver-
wöhnten die jungen Sportler mit gesunden 
Snacks in den Pausen, köstlichen Mittag-
essen und unwiderstehlichen süßen Über-
raschungen.
Zur Begrüßung erhielt jeder Teilnehmer 
ein Funktionsshirt, das sie während des 
Camps trugen.

Der Auftakt des Camps wurde von aus-
gebildeten Trainern gestaltet, die mit ab-
wechslungsreichen Erwärmungs- und 
Aktivierungsspielen die Teilnehmer auf 
Hochtouren brachten. Anschließend 
warteten an verschiedenen Stationen 
spannende Übungen und Trainingseinhei-
ten mit unterschiedlichen Ausbildungs-
schwerpunkten auf die jungen Sportler.
Die Trainer nutzten auch die Gelegenheit, 
sich während des Camps auszutauschen 
und voneinander zu lernen. So konnten 
sie ihre Erfahrungen teilen und wertvolle 
Tipps und Tricks weitergeben.
Am Sonntagnachmittag fand das Camp 
seinen krönenden Abschluss mit einem 
mitreißenden Turnier, bei dem die Teilneh-
mer in gemischten Mannschaften gegen-
einander antraten und ihr Können unter 
Beweis stellten.
Von der Tribüne aus feuerten die Famili-
en ihre kleinen Handballhelden lautstark 

an und sorgten für eine großartige Atmo-
sphäre.
Neben der Verbesserung ihrer handballe-
rischen Fähigkeiten konnten die jungen 
Sportler auch neue Freundschaften über 
Jahrgangsstufen hinweg knüpfen und be-
stehende vertiefen.
Das Handball Camp des HC Spreewald bot 
somit nicht nur eine sportliche Herausfor-
derung, sondern auch die Möglichkeit, den 
Gemeinschaftsgeist und Teamgeist im 
Verein zu stärken.
Als besonderes Präsent erhielt jeder Teil-
nehmer einen eigenen Handball, der vom 
Förderverein organisiert wurde. Ein tolles 
Andenken an die unvergesslichen Tage 
voller Spaß, Teamwork und sportlicher Er-
folge.
Das Handball Camp des HC Spreewald 
war zweifellos ein großer Erfolg und ein 
unvergessliches Erlebnis für alle Beteilig-
ten. (pm)

SV GRÜN-WEISS LÜBBEN E. V.
Mitgliederzuwachs

Der SV Grün-Weiß Lübben e. V. kann sehr 
Erfreuliches vermelden, denn der Verein 
wächst stetig an. Momentan sind mehr 
als 325 Vereinsmitglieder registriert, wie 
der Vereinsvorsitzender Udo Janke mitteil-
te. So wuchsen die Mitgliederzahlen nicht 
nur während der schweren Zeiten um das 
Corona-Virus an. Auch danach konnte und 
kann der Fußballverein aus der Kreisstadt 
noch immer Zuwächse vermelden. Im Jahr 
2024 erreichte der Lübbener Sportverein 
nun einen neuen Höchststand. Der Ver-
ein zählt seit Jahresbeginn erstmals weit 
über 300 Mitglieder. „Unsere Urkraft liegt 
im Zusammenhalt. Das ist auch ein ganz 
großer Verdienst unserer Mitglieder. Dass 
trotz der Corona-Pandemie und insbeson-
dere in Zeiten von Pandemie und extreme 

Kostenexplosion die Mitgliederzahl von 
über 300 erreicht worden ist, zeigt wie tief 
und fest der Verein in die Seele der Stadt 
und auch über deren Grenzen hinaus in 
den Herzen der Menschen verankert ist“, 
sagte Ulrich Lehnigk, langjähriger Spieler 
und ehemaliger Vereinsvorsitzender. Udo 
Janke lobt vor allem die Arbeit der beiden 
Nachwuchsleiter Andreas Kozur sowie 
Sebastian Rieger. Diese haben, in enger 
Zusammenarbeit mit den Übungsleitern 
der einzelnen Mannschaften, bisher einen 
sehr guten Job in Sachen Nachwuchs-
förderung gemacht. „Es kommt uns sehr 
zugute, dass durch diese ausgezeichnete 
Arbeit immer wieder neue Eltern animiert 
werden, ihre Kinder bei Grün-Weiß anzu-
melden“, unterstreicht Janke. Mit mehr 

als 200 Kindern und Jugendlichen steht 
der Verein gegenwärtig für eine tolle Nach-
wuchsarbeit, so der Vereinsvorsitzende 
weiter. In seinen Augen sind diese Ent-
wicklungen für die gesamten Strukturen 
des Vereins positiv.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Im Übrigen informiert der SV Grün-Weiß 
Lübben e. V. darüber, dass bereits für den 
22. April die nächste Mitgliederversamm-
lung des Vereins terminiert ist. So findet 
ab 20:00 Uhr die Zusammenkunft der Mit-
glieder im Stadion der Völkerfreundschaft, 
Spielbergstraße 26 in 15907 Lübben, statt. 
(Wilhelm Tarnow)

FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN
Freundeskreis unterstützt Schule

In den Mitgliederversammlungen im Feb-
ruar und im März befasste sich der Freun-
deskreis für Lübben mit wichtigen Themen 
und traf wichtige Entscheidungen. Über 
zwei der Inhalte dem Thema Waldumbau 
referiert von Jakob Liesegang und der 
steinernen Spreewälderin wird in diesem 
Stadtanzeiger an anderer Stelle berichtet. 
Gleich zu Beginn der Februarveranstal-
tung stellten die Sportlehrer des Paul-Ger-

hardt-Gymnasiums den Schulsport vor. 
Sie berichteten von den jüngsten Erfolgen 
und baten um Unterstützung. Der Freun-
deskreis wird am 26. Mai zum nun schon 
traditionellen Frühschoppen auf Lehnigks-
berg einladen. Mit von der Partie wird auch 
der Männergesangsverein Lübben sein. 
Wir freuen uns auf das gemeinsame Vor-
haben. Im März besuchte Peter Schneider 
die Mitgliederversammlung und es gab ei-

nen regen Austausch zu den Ergebnissen 
der Befragung zur steinernen Spreewälde-
rin. Der Freundeskreis beschloss, sich wei-
ter an der Aktion zu beteiligen.

Für den Freundeskreis

Hans-Werner Schmidt
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PAUL-GERHARDT-VEREIN LÜBBEN E. V.
Verein besucht Gräfenhainichen / Paul-Gerhardt-Woche Anfang Mai

Am 12. März vor 417 Jahren wurde Paul 
Gerhardt in Gräfenhainichen geboren. Das 
war dem Paul-Gerhardt-Verein Lübben 
Anlass genug, die Geburtsstadt des gro-
ßen Kirchenlieddichters zu besuchen. Der 
Grund dafür war jedoch die gemeinsame 
Vorbereitung des Gedenkjahres 2026, in 
das der 350. Todestag Paul Gerhardts fällt. 
In Lübben hatte der Pfarrer im Jahr 1676 
seine letzte Ruhe gefunden.
Die Fahrt nach Gräfenhainichen wurde 
nicht nur zu einer Reise zu Paul-Gerhardts-
Lebensstationen, sondern auch zur Exkur-
sion durch die Zeitläufte. So erfuhren wir, 
dass Paul Gerhardts Geburtshaus nach 
der Wende verkauft und abgerissen wurde. 
Auch die Kirche war dem Verfall preisge-
geben, bis sie durch viel Engagement und 
Fördermittel gerettet werden konnte.
Es gab auch ganz irdische Informationen: 
So hatten zu Paul Gerhardts Lebenszeiten 
64 Höfe das Braurecht, gekennzeichnet 
durch einen großen Stern vor der Tür. Oder 
dies: Rund 30 Mal kommt die Sonne in 
Gerhardts Liedern vor. Drei davon wurden 
vor Ort an den jeweiligen Gedenktafeln ge-

sungen. Um das Erbe des Theologen küm-
mert sich in Gräfenhainichen ein rühriger 
Freundeskreis, in enger Zusammenarbeit 
mit der Stadt und der Touristinfo. Mit der 
Grundschule wird jedes Jahr ein großes 
Liedersingen veranstaltet: Jedes Kind in 
Gräfenhainichen soll den berühmten Sohn 
der Stadt sowie ein Lied von ihm kennen. 
Der Lübbener Verein und der Freundes-
kreis tauschten sich anschließend über die 
Vorhaben für 2026 aus – Konzerte, Vor-
träge, Andachten, Workshops – und bei 
welchen davon man zusammenarbeiten 
könnte. Das nächste Treffen soll in Lübben 
stattfinden, dann vielleicht auch mit den 
Aktiven aus Paul-Gerhardts-Lebensstation 
Mittenwalde.

PAUL-GERHARDT-WOCHE
Ebenfalls im März haben die Vereinsmit-
glieder traditionell das Paul-Gerhardt-Zen-
trum gereinigt und hergerichtet, um mit 
der Paul-Gerhardt-Woche vom 29. April 
bis 5. Mai in die Saison starten zu können. 
Dann ist das Paul-Gerhardt-Zentrum den 
Sommer über von Montag bis Samstag 

zwischen 10 und 12 Uhr geöffnet (Eintritt 
Erwachsene 3,50 €, mit Führung 5,00 €, 
Kinder frei).
Unter dem Jahresmotto „Mein Herze soll 
dir grünen...“ finden in der Paul-Gerhardt-
Woche wieder von Montag bis Freitag um 
12 Uhr die Mittagsandachten unter dem 
Motto „...einmal nur am Tage ein Weilchen 
stille sein“ mit Orgelspiel und Lesung statt. 
Am 3. Mai laden der Vereinsvorsitzende 
Werner Kuhtz und Vorstandsmitglied Ilse 
Schulz zur Führung durch Zentrum und 
Kirche ein. Am 4. Mai gibt es um 17:00 
Uhr im Paul-Gerhardt-Zentrum eine Buch-
lesung über Paul Gerhardt. Die Liedpredigt 
am Sonntag, 5. Mai, um 10:30 Uhr hält 
Pfarrer Martin Liedtke. (pm)

ANMELDUNG ZU DEN FÜHRUNGEN
Werner Kuhtz: (03546) 3346

WEITERE INFOS
WEB paul-gerhardt-verein.de
WEB paul-gerhardt-luebben.de

SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Medaillenregen für Lübbener Sportler

Am 2. März 2024 sorgten die Sport-
schützen der Schützengilde zu Lübben 
1425/1990 für mehrere Kreismeistertitel. 
Holger Lindow triumphierte bei den Seni-
oren I in der Disziplin Luftgewehr Auflage 
mit 311,8 Ringen. Teamkollege Sven Je-
schke wurde Zweiter mit 304,1 Treffern. 
Außerdem gewann Simone Mattler in 
derselben Disziplin. Bei den Seniorinnen I 
reichten ihr 307,6 Ringe vor Mitstreiterin 
Birgit Petzsch aus Lübben, die 280,1 Tref-
fer schoss.
Außerdem wurde Horst Schulz Vizekreis-
meister. Mit dem Luftgewehr aufgelegt 
schießend sicherte er sich mit 230,6 Rin-
gen bei den Senioren V die Silbermedaille. 
Doppelkreismeisterin wurde zudem Sylvia 
Arlt. Die Lübbenerin siegte gleich in zwei 
Auflage-Disziplinen. Mit dem Luftgewehr 
holte sie Rang eins mitsamt 306,6 Ringen. 
Außerdem waren es mit der Luftpistole bei 
den Seniorinnen II 296,0 Ringe für ihren 
Triumph. Platz zwei bei den Senioren III 
gab es weiterhin für Hans-Georg Klepzig. 
270,2 Ringe bescherten dem Pistolen-
schützen einen Podestplatz.

SAISONABSCHLUSS  
MIT EINZELFINALE
Die Rundenwettkämpfe 2023/24 im Kreis-
verband Dahme-Spreewald gingen am  
9. März 2024 zu Ende. Meister in der Kreis-
klasse-Luftgewehr wurde das Jugend-
Team Lübben II vor der SchGi zu Lübben II. 
Im letzten Saisonwettkampf besiegten die 
Lübbener Nachwuchsschützen das Team 

der Groß Leuthener SchGi mit 1104:689. 
Damit sicherte sich das Jugend-Team 
Lübben II ungefährdet sowie mit vier Sai-
sonsiegen Platz eins. Dagegen musste 
in der Kreisklasse-Luftpistole die SchGi 
Lübben II eine weitere Niederlage einste-
cken. Mit 875:1026 verloren die Lübbener 
gegen die Groß Leuthener SchGi. Die Pis-
tole-Schützen der Kreisklasse aus Lübben 
beendeten damit diese Wettkampfzeit auf 
dem siebten und somit letzten Tabellen-
platz.

Nochmals freuen konnten sich die Lübbe-
ner Schießsportler in der Kreisliga-Luftpis-
tole. Mit 2:1 gewann die SchGi Lübben I 
gegen die SchGi Golßen II. In der Gesamt-
wertung konnte das Lübbener Kreisliga-
Team auch mit drei Siegen die diesjährige 
Meisterschaft einfahren.
Positiv verliefen für die Lübbener Schieß-
sportler zudem die Einzelfinals. Leni Gol-
ze holte souverän die Goldmedaille im 
Kreisklasse-Finale der Luftgewehrschüt-
zen. Darüber hinaus schaffte im Finale 

� Foto: ©Leni Golze
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der Kreisliga-Schützen mit der Luftpistole 
Sensationelles. Im Finalschießen kämpfte 
er sich von Rang fünf auf den vordersten 
Platz vor.

ARBEITSEINSATZ AUF DEM 
SCHIESSSTAND
Mit großem Enthusiasmus gingen am  
15. März 2024 einige Vereinsmitglieder 
ans Werk. So richteten die Schützinnen 
und Schützen den Kleinkaliberstand für 
die bevorstehende Saison her. Einerseits 
entfernten die Mitglieder altes Laub. Ande-
rerseits wurde Rasen gemäht. Außerdem 
erneuerte ein Vereinsmitglied Teile eines 
Daches. Hand in Hand konnten die Schieß-
sportler ohne große Probleme die Arbeiten 
erledigen. Bereits am 20. sowie 27. April 
sollen auf dem Schießstand der Schützen-
gilde zu Lübben die Kreismeisterschaften 
im KK-Liegendkampf ausgetragen werden.

PODESTPLÄTZE BEI  
LANDESMEISTERSCHAFTEN
Nachdem die Sportschützen der Lübbener 
Schützengilde Ende Februar dieses Jah-
res zu den Kreismeisterschaften antraten, 
konnten sie ihr Können bei einem weiteren 
Wettkampf einmal mehr unter Beweis stel-
len. So fanden am dritten Wochenende im 
März 2024 auf der Schießsportanlage in 
Frankfurt/Oder die Landesmeisterschaf-
ten unter anderem im Luftgewehr-Schie-
ßen statt. Einige von den Startern aus der 
Kreisstadt schossen auch diesmal um die 
Podestplätze mit. Nadine Graßmann-Je-
schke belegte bei ihrem Wettkampf bei den 
Damen II mit dem Luftgewehr Rang zwei 
mitsamt 378,8 Ringen. Weiterhin sicherte 
sich Simone Mattler mit 371,4 Treffern in 
der Damenklasse III Platz eins. Sie wurde 
somit in ihrer Altersklasse Landesmeis-

terin. Zudem gelangte Katrin Graßmann 
für die Schützengilde zu Lübben auf Rang 
acht. Sie schoss in der der Damenklasse 
I 373,3 Ringe. Zudem wurde Teamkollegin 
und Luftgewehr-Schützin Saskia Richter 
mit 336,6 Ringen Elfte.
Darüber hinaus belegte Carsten Meinekat 
einen guten fünften Rang. Bei den Herren 
III reichten ihm 380,2 Treffer für diese Top-
Fünf-Platzierung. Des Weiteren erreichte 
Teamkollege Matthias Manig Rang zehn 
in der Gesamtwertung. Mit 357,5 Ringen 
lag er vor Norman Linemann, der ebenso 
für die Lübbener Schützen angetreten war. 
Linemann schoss bei seinem Wettkampf 
354,7 Ringe. Die drei Sportler konnten sich 
weiterhin über eine Medaille in der Mann-
schaftswertung freuen. Platz zwei mit ei-
ner Gesamtringzahl von 1.092,4 Treffern 
erzielten die Sportschützen für das Team 
aus dem Spreewald. (Wilhelm Tarnow)

JUDOVEREIN KUZUSHI LÜBBEN
Wir stellen uns vor

Seit 1957 gibt es unseren Judoverein in 
Lübben und seit vielen Jahren sind wir in 
der Turnhalle in der Straße Am Haintor 
(hinter der ASB-Wohnanlage in der Gar-
tengasse) fest verwurzelt. In der diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung wurde 
unser langjähriger Vereinsvorsitzender 
Jörg Rudnik erneut für drei Jahre gewählt. 
Neben unseren Jungen Trainern, die sich 
mittlerweile auch dem Vorstand ange-
schlossen haben, freut sich der Judover-
ein aktuell über mehrere Vereinsmitglieder, 
die sich nach einigen Jahren Abstinenz 
vom Verein und z. T. auch von der Stadt 
nun wieder aktiv am Vereinsleben beteili-
gen. Auch freuen wir uns seit Jahren über 
ehemalige Vereinsmitglieder, die nun ihre 
Kinder zum Judo-Training bringen.
Ende des vergangenen Jahres zählte un-
ser Verein 84 Mitglieder und trotz zahlrei-
cher Abgänge während der Corona-Zeit so 
viele Mitglieder wie seit den 90er Jahren 
nicht mehr. Für unsere Mitglieder bieten 
wir mittlerweile vier Trainingszeiten an drei 
Wochentagen an. Hier können Anfänger 
die ersten Schritte in der Kampfsportart 
Judo machen und Fortgeschrittene ihre 
Techniken verfeinern. Neben den Grund-
bewegungsformen sind auch die Vermitt-
lung der Judowerte wie u. a. Selbstbeherr-
schung, Respekt und Ernsthaftigkeit.
Die Grundbewegungsformen und Judo-
werte gilt es dann während der Gürtelprü-
fungen unter Beweis zu stellen, um sich 
eine höhere Graduierung, genannte Schü-
lergrade, zu sichern. Viele unserer Trainer 
dürfen sich zudem Meister des Judospor-
tes nennen, da sie sich den schwarzen 
Gürtel und somit den sehr anspruchs-
vollen Meistergrad erworben haben. Ne-
ben den Gürtelprüfungen gilt es natürlich 
auch, das Gelernte bei Wettkämpfen un-
ter Beweis zu stellen. Hierzu nehmen wir 
überregional an bis zu 20 Wettkämpfen im 
Jahr teil und richten einmal jährlich unse-

ren Spreewaldpokal im blauen Wunder in 
Lübben aus. In diesem Jahr durften wir 
einem unserer Judoka sogar zum Vize-
Landesmeistertitel beglückwünschen.
Neben dem Judosport bietet unser Ver-
ein nunmehr seit über 20 Jahren auch 
Selbstverteidigungskurse im Rahmen 
des Jiu-Jitsu-Trainings an. Hier können 
Jugendliche und Erwachsene zweimal in 
der Woche an Übungseinheiten teilneh-
men. Darüber hinaus werden auch mehr-
fach jährlich interessante Workshops und 
Trainings mit anderen Kampfsportarten 
und externen Trainern angeboten. Zudem 
freuen wir uns, seit diesem Jahr auch eine 
neue Trainingszeit für Kinder und Jugend-
liche ab 10 Jahren anbieten zu können, 
um auch ihnen die Selbstverteidigungs-
techniken der Sportart Jiu-Jitsu beibrin-
gen zu können.

SPREEWALDPOKAL IN LÜBBEN
Auch in diesem Jahr konnte der Judover-
ein Kuzushi Lübben e. V. wieder seinen 
alljährlichen Spreewaldpokal durchführen. 
Hierzu wurden dank der Hilfe vieler Ver-
einsmitglieder, Eltern und Freunde wieder 
ein unvergessliches Wochenende für viele 
junge und auch ältere Judoka gestaltet.
Bereits am Freitag, dem 15. März hieß es 
Mattenaufbau und hierzu erst einmal der 
Transport unserer Matten von verschie-
denen Standorten zum „Blauen Wunder“. 
Hier wurden anschließend fünf Kampfflä-
chen mit insgesamt knapp 580 Judomat-
ten aufgebaut. Darüber hinaus waren die 
Soundanlage und die Bereiche für Judo-
ka, Trainer und auch für die Kampfrichter 
und deren Unterstützung einzurichten. 
Am Samstag und Sonntagvormittag hieß 
es dann für die Kinder und Jugendlichen 
bis 14 Jahren ihr Können auf der Matte 
vor den Kampfrichtern, Trainern und vie-
len Zuschauen unter Beweis zu stellen. 
Anschließend durften dann am Sonntag-

nachmittag die Jugendlichen ab 15 Jah-
ren und die Erwachsenen ran. Insgesamt 
konnten 592 Judoka aus 54 Vereinen im 
Alter zwischen 5 und 45 Jahren auf den 
Kampfflächen begrüßt werden. Dies stellt 
ein Teilnehmerrekord für ein Lübbener Po-
kal-Wettkampf dar, der in dieser Form seit 
gut 30 Jahren durchgeführt wird.
34 Judoka vom Judoverein Kuzushi Lübben 
konnten sich an beiden Wettkampftagen 
insgesamt 4 Goldmedaillen, 6 Silbermedail-
len und 12 Bronzemedaillen sichern. In der 
Mannschaftswertung der 11-12-jährigen 
konnten sich die Lübbener zudem einen 
starken dritten Platz in der Mannschafts-
wertung erkämpfen. Besonders zu erwäh-
nen sind dabei zwei Lübbener Judoka, die 
sich nach lediglich drei Monaten Erfahrung 
trauten beim Wettkampf anzutreten und 
dabei sehr beachtliche Leitungen zeigten. 
Bei sehr starker Konkurrenz konnte sich ei-
ner der Beiden sogar einen sehr guten drit-
ten Platz erkämpfen.
Ein großes Dankeschön gilt hier insbe-
sondere nochmals den vielen Eltern und 
Freunden, die den Verein während des 
gesamten Wochenendes unterstützten. 
Ohne diese Unterstützung wäre die Durch-
führung einer solch großen Veranstaltung 
nicht möglich.

AUFRUF
Judoverein sucht Garage oder Halle zur 
Einlagerung von Judomatten und zur Un-
terstellung des Judobusses (Kleintrans-
porter, um zu Wettkämpfen zu gelangen). 
Unser Judobus weist zudem viele weiße 
Flächen auf, die wir sehr gern durch die 
Logos unserer Förderer ausfüllen würden.

INFORMATIONEN
WEB judo-lübben.de
MAIl Judo-luebben@web.de
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FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.
Ein tolles Märzwochenende

Nachdem wir schon am 10. März ein sehr 
schönes Konzert im Neuhaus erleben durf-
ten, war das darauffolgende Wochenende 
von drei Höhepunkten geprägt:
Am Freitag, dem 15. März gelangen den 
zum Landeswettbewerb „Jugend musi-
ziert“ delegierten Musikschülern Vincent 
und Maja vierhändig am Klavier, und An-
nabell Draunick in der Kategorie Musical in 
Cottbus ein erster Preis mit Weiterleitung 
zum Bundeswettbewerb – alle sind stolz 
und glücklich.
Am Samstag, dem 16. März fand das Leh-
rerkonzert der Kreismusikschule Dahme-
Spreewald im Wappensaal Lübben statt.
Und am Sonntag, dem 17. März fand in der 
Lübbener Paul-Gerhardt-Kirche ein Kon-

zert des Bläserquintetts zusammen mit 
dem Kantor an der Orgel statt. Sehr glück-
lich sind wir, dass der Kantor und zwei Mit-
glieder des Quintetts Mitglieder unseres 
Fördervereins sind.
Insofern zeigt sich, dass die zunehmende 
Vernetzung der verschiedenen Musikbe-
reiche zum Wohle unserer Region Früchte 
tragen und Musik auf hohem Niveau dar-
geboten wird.

TERMINE
Nun bereiten wir mit großem Engagement 
die nächsten Veranstaltungen vor: am 
Samstag, dem 13. April wird von 10:00 
bis 14:00 Uhr der „Tag der offenen Tür“ 
der Kreismusikschule Dahme-Spreewald, 

diesmal mit dem Titel „Musik Aktiv“ im 
Neuhaus in Lübben stattfinden. Natürlich 
kulinarisch umrahmt von unserem Förder-
verein.
Und am 5. Mai wird ab 17:00 Uhr unser 
nächstes Konzert „Musikschüler treffen 
Musikprofis“ im Wappensaal Lübben statt-
finden. Wir freuen uns sehr, dass ein schon 
einmal in Lübben aufgetretener Profi aus 
Berlin gerne wieder nach Lübben kommt 
und uns begeistern wird – versprochen. 
Und Musikschüler werden mit ihrem Kön-
nen die Veranstaltung eröffnen. Und wie 
immer wird es ab 16:15 Uhr Karten und 
Getränke geben.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Gisela Damaschke

K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD
Termine

HAUSÜBERGREIFENDE  
VERANSTALTUNGEN
Do 02.05. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala für 
geladene Gäste mit Josi
Di 07.05. | 10:00 Uhr | „Erdbeerernte“ mit 
Manuela
Do 09.05. | 10:00 Uhr | Männertag
Mo 27.05. | 09:30 Uhr | Chorstunde mit 
Annett

HAUS 1 - WOHNBEREICH 1
jeden Mo | 10:00 Uhr | Zeitungsschau
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gesellige Spielerun-
den
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen / Musik hören
Fr 03.05. | 10:00 Uhr | Maibowlentag
Do 09.05. | 10:00 Uhr | Männertag
Fr 17.05. | 10:00 Uhr | Bratwurst grillen
Fr 24.05. | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde

HAUS 1 - WOHNBEREICH 2
Fr 03.05. | 15:30 Uhr | Maibowlenfest
Do 09.05. | 10:00 Uhr | Männertag
Mo 13.05. | 15:30 Uhr | Kaffeekränzchen
Fr 17.05. | 10:00 Uhr | Tag der Sinne (füh-
len)
Fr 24.05. | 10:00 Uhr | Spargeltag
Fr 31.05. | 10:00 Uhr | Sportfest

HAUS 1 - WOHNBEREICH 3
jeden Mo | 10:00 Uhr | Einkaufstraining / 
Spaziergänge
jeden Mi | 10:00 Uhr | Spielerunde / Ge-
dächtnistraining
jeden Do | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singerunde

Di 07.05. | 10:00 Uhr | Spiel „Erdbeerernte“
Do 09.05. | 10:00 Uhr | Männertag
Di 14.05. | 10:00 Uhr | Kegelrunde
Di 21.05. | 10:00 Uhr | Würfelbingo

HAUS 1 — WOHNBEREICH 4
jeden Mo | 10:00 Uhr | Wäsche legen / Ma-
len mit Musik
jeden Di | 10:00 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
jeden Mi | 10:00 Uhr | Training am Ergo-
meter
jeden Do | 10:00 Uhr | Gymnastikrunde
jeden Fr | 10:00 Uhr | Wäsche legen / Mär-
chenrunde
Mo 01.05. | 10:00 Uhr | Maibaum stellen
Do 08.05. | 10:00 Uhr | Männertag
Mi 15.05. | 10:00 Uhr | Wellnesstag
Fr 24.05. | 10:00 Uhr | Spielerunde

HAUS 2 — WOHNBEREICH 5/6
jeden 1. & 3. Mo | VM/NM | Einkaufstrai-
ning
jeden Di | VM/NM | Wäsche legen
jeden 2. & 4. Di | 09:30 Uhr | Salate zuberei-
ten oder Kuchen backen
jeden Mi | 09:30 Uhr | musikalische Bewe-
gungsrunde
jeden Do | 09:30 Uhr | Einzelangebote nach 
Wunsch
jeden Do | 15:30 Uhr | Einzelangebote nach 
Wunsch
jeden Fr | 09:30 Uhr | Sturzprävention
jeden Sa & So | Familienzeit / Einzelange-
bote nach Wunsch
Mi 01.05. | 09:30 Uhr | Tag der Arbeit / Bio-
grafiearbeit
Do 09.05. | 09:30 Uhr | Männertag

So 12.05. | 09:30 Uhr | Muttertag
So 19.05. | 09:30 Uhr | Kreatives Gestalten 
/ Gedächtnistraining

HAUS 3 — WOHNBEREICH 7
jeden Mo | 10:00 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
jeden Mi | 10:00 Uhr | Sturzprävention mit 
Musik
jeden Do | 10:00 Uhr | Musikalisches Be-
schäftigungsangebot
jeden Fr | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
Mi 01.05. | 15:30 Uhr | Maibaum stellen / 
Tanz in den Mai
Do 08.05. | 10:00 Uhr | Männertag

HAUS 3 — WOHNBEREICH 8
jeden Mi | 09:30 Uhr | Hauswirtschaftsrun-
de
jeden Fr | 09:30 Uhr | Backen/Kochen
Mo 06.05. | 09:30 Uhr | Musik - Tanz - Be-
wegung
Do09.05. | 09:30 Uhr | Männertag
Mo 13.05. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala / 
Kennenlerncafé
Mo 20.05. | 09:30 Uhr | Lustige Sportrunde
Mo 27.05. | 09:30 Uhr | Chorstunde haus-
übergreifend

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - 
Haus Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de
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MEHRGENERATIONENHAUS (MGH) „BERSTETREFF“ LÜBBEN
Termine

Montag – Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr of-
fener Treff

REGELMÄSSIG STATTFINDENDE 
GRUPPEN:
jeden Montag
9:00 – 11:30 Uhr | Rheumaliga/Sturzpro-
phylaxe im MGH
13:30 Uhr | Ev. Grundschule Tanz AG
15:15 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
16:00 Uhr | Herzsport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
17:15 Uhr | Reha Sport im MGH
16:00 - 18:00 Uhr | 2x im Monat Umgang
19:30 Uhr | Frauengymnastik im MGH

jeden Dienstag
09:00 - 10:30 Uhr | Rückbildungsgymnas-
tik
10:45 - 11:45 Uhr | Schwangerengymnastik
09:30 Uhr | Reha Sport in Groß Leuthen
13:30 Uhr | Ev. Grundschule Tanz AG
13:30 Uhr | Reha Sport in Niewitz
14:30 Uhr | Reha Sport in Schönwalde
16:00 Uhr | „Tanz hält fit mit Erika“ RL im 
MGH
17:30 Uhr | Männergesangverein Liederta-
fel 1827 Lübben e. V.

jeden Mittwoch
09:00 – 11:00 Uhr | Sitzhockergymnastik 
(2 Gruppen)
09:00 – 10:15 Uhr | Rückbildungskurs

10:45 – 12:00 Uhr | Rückbildungskurs
18:45 Uhr | Frauenchor Lübben im MGH

jeden Donnerstag
10:15 Uhr | Reha Sport in Hartmannsdorf
13:00 Uhr | Rommé-Gruppen im MGH
14:00 Uhr | Reha Sport
15:15 Uhr | Reha Sport im MGH
16:00 Uhr | Reha Sport im MGH
18:30 Uhr | Qi Gong mit Thomas Schlott* 
(mit Anmeldung!) im MGH

jeden Freitag
09:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle, 
Gartengasse
10:00 – 10:45 Uhr | Herzsport
13.30 – 16:30 Uhr | Rommenachmittag
19:00 – 21:00 Uhr | Tanzen

SCHWANGERENFRÜHSTÜCK
Leitg.: Schwester Birgit (Säugl.-kranken-
schw.) vom Netzwerk gesunde Kinder
Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
01634208926.

WEITERE TERMINE
Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | Treffpunkt Helferkreis im MGH

Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:30 Uhr | Selbsthilfegruppe RLS (Rest-
less Legs Syndrom) im MGH
„Wenn die Beine nicht zur Ruhe kommen“ 
Ansprechpartnerin Frau Köhler

Jeden 3. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Töpferkurs* beim ASB, Berliner 
Chaussee 3 (Anmeldung nötig!)

Jeden 4. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Beratung Selbsthilfegruppe 
(SHG) Rheuma –RL im MGH

Jeden Freitag im Monat
16:30 – 18:00 Uhr | SHG „Die Insel“ (Such-
terkrankung) im MGH

Jeden letzten Samstag im Monat
14:00 Uhr | SHG Endometriose im MGH

EINMALIGE TERMINE
Di 02.04. | Nähkurs (bitte anmelden)
Fr/Sa 19/20.04. | Vortrag Smartphone - 
Rheumaliga
Bei Fragen oder für Hinweise sind Ihre An-
sprechpartner:

KONTAKT
Mehrgenerationenhaus (MGH) „Berstet-
reff“ Lübben
Gartengasse 14
Olaf Stobernack, Sandy Müller oder Kath-
rin Ulrich
TELEFON 03546 4084
HANDY 0175 9883181

KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

EVANGELISCHER KIRCHENKREISES NIEDERLAUSITZ
Neuer Vorsitzender für die Kreissynode im Kirchenkreis Niederlausitz

Jörg Dunger ist auf der jüngsten Tagung 
der Kreissynode des evangelischen Kir-
chenkreises Niederlausitz zum neuen Vor-
sitzenden gewählt worden. Er löst ab Au-
gust dieses Jahres Marco Bräunig ab, der 
den Kirchenkreis verlassen wird. 56 von 64 
Synodalen stimmten für Jörg Dunger. Der 
59-Jährige ist Leiter des Forstbetriebes 
Lübben. Seit 2012 ist er Mitglied der Kreis-

synode und des Kreiskirchenrates. Wegen 
des Weggangs von Marco Bräunig war 
außerdem eine Nachwahl in den Kreiskir-
chenrat notwendig. Der Kreiskirchenrat ist 
das Leitungsgremium des Kirchenkreises. 
Er nimmt die Aufgaben der Kreissyno-
de zwischen deren Tagungen wahr. Die 
Synodalen stimmten für Uta Rohde aus 
Luckau. Die 57-Jährige ist Gemeindepäd-

agogin und arbeitet als Religionslehrerin 
an einer Grundschule und am Gymnasium 
in Luckau. Der Kreissynode des evangeli-
schen Kirchenkreises Niederlausitz gehö-
ren 85 Vertreterinnen und Vertreter der 
evangelischen Kirchengemeinden an. Sie 
tagte am 16. März im Finsterwalder Ge-
meindezentrum. (pm)
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
Termine

Die Gottesdienste finden zu den gewohn-
ten Zeiten statt.

GRUNDORDNUNG
Di | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
Mi | Lübben | 08:30 Uhr | Rosenkranzgebet, 
anschl. Heilige Messe
Fr | Lübben | 18:30 Uhr | Kreuzwegandacht
Fr | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Messe
Sa | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
So | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
So | Straupitz | 08:30 Uhr | Gottesdienst
So | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe

ACHTUNG
Im Monat April finden freitags keine Got-
tesdienste statt. Die Sonntagsgottesdiens-
te beginnen um 9:00 Uhr. Die übrigen Got-
tesdienste finden wie laut Grundordnung 
statt.

SONSTIGES
So 14.04. | Lübben | 09:00 Uhr | Heilige 
Messe
Mi 17.04. | Lübben | 09:30 Uhr | Senioren-
runde
Fr 19.04. | Lübben | 15:00 Uhr | Spiel, Spaß 
und Katechese für Kinder von 4-6 Jahren
So 21.04. | Lübben | 09:00 Uhr | Heilige 
Messe mit Kinderkirche
So 28.04. | Lübben | 09:00 Uhr | Heilige 
Messe
Fr 03.05. | Lübben | 19:30 Uhr | Glaubens-
abend für Erwachsene
Di 07.05. | Lübben | 14:30 Uhr | Spiel- und 
Schwatzrunde für Erwachsene
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags zwi-
schen 10:00 und 13:00 Uhr geöffnet. Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten sind wir telefo-
nisch oder per Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski 
(Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL pfarrbuero@kath-luebben.de

PFARRSPRENGEL LÜBBEN-NIEWITZ
12.04. - 10.05.

GOTTESDIENSTE
14.04. | So | Miserikordias Domini
Dorfkirche Niewitz | 09:00
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | mit Abend-
mahl
21.04. | So | Jubilate
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
28.04. | So | Kantate
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
05.05. | So | Rogate
Dorfkirche Niewitz | 13:00 | Konfirmation
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | mit Kinder-
gottesdienst und Taufe
09.05. | Do | Himmelfahrt
St. Pankratiuskirche Steinkirchen | 10.30 | 
Regionaler Open Air Familiengottesdienst
12.05. | So | Exaudi
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
19.05. | So | Pfingstsonntag
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Konfirmati-
on
20.05. | Mo | Pfingstmontag
St. Pankratiuskirche Steinkirchen | 10.30 | 
Regionaler Gottesdienst

KONZERTE |  
PAUL-GERHARDT-KIRCHE
So 28.04. | 17:00 Uhr
CHORKONZERT
mit dem dem Chor „Amyntas“, der unter 
der Leitung von Matthias Blume Werke 
von John Ward, Josquin Deprez, Heinrich 
Isaac, Thomas Morley und John Dowland 
singen wird. Eintritt frei – Spende am Aus-
gang erbeten
Mi 15. Mai | 16:00 Uhr
KINDERMUSICAL „DIE KÖNIGIN VON 
SABA“
Die Kinderchöre der Evangelischen 
Grundschule Lübben führen das Musi-

cal von Henrike Thies-Gebauer auf. Ein 
Streichquartett begleitet. Leitung: Heidrun 
Liebsch, Thomas Racinowski und Kantor 
Johannes Leonardy, Eintritt frei – Spende 
am Ausgang erbeten

PAUL-GERHARDT-WOCHE
Termin
29.04. bis 05.05.
Mo bis Fr | 12:00 Uhr | Andacht und Orgel
Im Mittelpunkt steht jeweils ein Paul-Ger-
hardt-Lied
Fr 03.05. | 10:00 Uhr | P.-Gerhardt-Zent-
rum
Führung durch das Paul-Gerhardt-Zent-
rum und durch die Paul-Gerhardt-Kirche 
Lübben mit Werner Kuhtz
Sa 04.05. | 17:00 Uhr | P.-Gerhardt-Zent-
rum
„Voller Freud ohne Zeit - Das Paul Ger-
hardt-Lesebuch“, von Konrad Klek, Es le-
sen: Ilse Schulz und Ute Köhler

CHRISTENLEHRE  
(außer in den Ferien)
im Kinder- und Jugendhaus, Gartengasse 
7, 15907 Lübben (Spreewald)
Klasse 1 & 2 | Do| 15:00 - 16:30 Uhr
Klasse 3 – 6 | M | 15:00 — 16:30 Uhr
Anmeldungen Petra Böhnke

JUNGE GEMEINDE - TREFFEN
Donnerstags | 17:30 Uhr |Kinder- und Ju-
gendhaus, Gartengasse 7, LN

PFADFINDER - TREFFEN
Freitags | 16:00 bis 18:00 Uhr | Hauptstr. 
101, 15910 Krausnick
Anmeldungen Lisa Lohrmann, s. u.

Antworten auf Ihre Fragen, Hinweise und 
Informationen erhalten Sie:

KONTAKT
Büro und Pfarrämter finden Sie in der
Hauptstr. 12C, 15907 Lübben
(Eingang neben dem Eingang zur AOK)
WEB paul-gerhardt-luebben.de

PFARRAMT 
(Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde):
Pfr. Martin A. Liedtke
TELEFON 03546 7347
FAX 03546/220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de

PFARRAMT 
(Lübben-Land und Niewitz)
Pfn. Annett Weinbrenner
TELEFON 0175/9401235
FAX 03546/220101
MAIL a.weinbrenner@ekbo.de

GEMEINDEBÜRO
Marlies Siegert
TELEFON 03546/225509
FAX 03546/220101
MAIL gemeindebuero@paul-gerhardt- 
luebben.de
Bürozeiten: Di & Do von 13:00 – 17:00 Uhr

Petra Böhnke, Gemeindepädagogin i. R.
TELEFON 0160 94578238
MAIL petrasmail.ab23@web.de

Lisa Lohrmann, Jugendmitarbeiterin
TELEFON 0163 4968932
MAIL l.lohrmann@ekbo.de
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NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE - GEMEINDE SPREEWALD
Termine

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottes-
diensten mit musikalischer Umrahmung 
ein.

Gottesdienste finden jeden Sonntag 10:00 
Uhr und jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 
statt.

KONTAKT
Neuapostolische Kirche - 
Gemeinde Spreewald
Parkstraße 6, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL nak.spreewald@gmail.com
WEB spreewald.nak-bbrb.de

JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Zweimal wöchentlich treffen sich Jeho-
vas Zeugen zum Gottesdienst (Hebräer 
10:24,25) in einem Königreichssaal. Im 
Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusam-
menkünfte steht die Bibel und wie man sie 
im Alltag lebendig werden lässt. An den 
meisten Programmpunkten kann man 
sich beteiligen, wenn man möchte. Das 
Programm beginnt und endet mit Lied und 
Gebet.
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um 
unsere Gottesdienste zu besuchen. Jeder 
ist herzlich eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. 

Der Eintritt ist frei und es gibt keine Kol-
lekte.
In dem Video „Das erwartet Sie in einem 
Königreichssaal“ erfahren Sie, wie die Zu-
sammenkünfte ablaufen. Werfen Sie einen 
Blick hinein und machen Sie sich selbst 
ein Bild.
Dieses Video finden Sie auf der Website 
jw.org > Über Uns.

TERMINE
Mittwoch | 19:00 Uhr | Leben - und Dienst 
– Zusammenkunft
Sonntag | 10:00 Uhr | Öffentlicher Vortrag

14.04. | Was bringen uns die Lehren Jesu?
21.04. | Das Vorrecht schätzen, zu Gottes 
Königreich zu gehören
27.04. | 15:00 Uhr | Liveübertragung aus 
dem Zweigbüro Zentraleuropa Selters/
Taunus

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03542/9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org

DEUTSCHE GEMEINDE-MISSION E. V.
Treffpunkt Hoffnung Golßen – eine evangelische Freikirche

GOTTESDIENSTE
So | 10.30 Uhr | Berliner Str. 4, Golßen
Termine für Bibel- & Gebetsstunde oder 
Jugendkreis, bitte erfragen!
01.05. | 15:00 Uhr | Marktplatz Golßen
Der TV-Moderator Peter Hahne kommt 

wieder: Thema: „Wahrheit – Freiheit – 
Frieden“ mit Liedermacher Jörg Swoboda, 
Eintritt frei

KONTAKT
Matthias Strickert, Altgolßen, Tel. 035452 
178851
Martin Messerer, Golßen, Tel. 035452 
171777
WEB treffpunkt-hoffnung-golssen.de
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SERVICE | SERWIS

STADTBIBLIOTHEK
Di 10:00 — 18:00 Uhr
Do 10:00 — 19:00 Uhr
Fr 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN
Mi — So 10:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

TKS | SPREEWALD-SERVICE LÜBBEN
Mo, Di, Do, Fr 10:00 Uhr - 12:00 Uhr & 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mi/So/Sa/Feiertag geschlossen
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

AMTSGERICHT LÜBBEN (SPREEWALD)
Mo 09:00 — 12:00 Uhr
Di 13:00 — 17:00 Uhr
Do 13:00 — 16:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass weiterhin vorher Termine vereinbart wer-
den müssen!
ADRESSE Gerichtsstraße 2-3, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 22 10
MAIL verwaltung@agln.brandenburg.de
WEB ag-luebben.brandenburg.de

EIGENBETRIEB STADTENTWÄSSERUNG  
LÜBBEN (SPREEWALD)
Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr
ADRESSE Puschkinstraße 5a, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 79 260
MAIL sel@luebben.de
BEREITSCHAFT 0170 9118385

LÜBBENER WOHNUNGSBAU-GESELLSCHAFT 
MBH
Di 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:00 Uhr
Do 13:00 — 15:00 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 37, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 40 0
MAIL info@luebbener-wbg.de
WEB luebbener-wbg.de

STADT- UND ÜBERLANDWERKE 
LÜBBEN GMBH
Di 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:30 Uhr
Do 09:00 — 12:00, 13:00 — 15:30 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 30, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 79 0
MAIL info@stadtwerke-luebben.de
STÖRUNG Gas: 03546 277930
Wasser: 03546 277920

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER COTTBUS
IHK SPRECHTAG
TERMINE 25.04.; 30.05.
ZEIT 10:00 – 12:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB cottbus.ihk.de

HANDWERKSKAMMER COTTBUS
BERATERTAGE IN LÜBBEN
TERMINE 20.06.; 10.09.
ZEIT 09:00 – 15:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03375 25 25 63
MAIL dettmann@hwk-cottbus.de

STADT LÜBBEN (SPREEWALD)/LUBIN (BŁOTA)
Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten finden jeden Montag und 
Mittwoch individuelle Terminsprechstunden statt. Die Termin-
vergabe erfolgt telefonisch oder per Mail.

ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB luebben.de

RATHAUS
TELEFON 03546 79-0
MAIL info@luebben.de

BÜRGERBÜRO
MAIL buergerbuero@luebben.de
TELEFON 03546 79-2505; -2506; -2507; -2508

STANDESAMT
MAIL standesamt@luebben.de
TELEFON 03546 79-2513; -2515

MAERKER LÜBBEN (SPREEWALD)
Sie haben ein Infrastrukturproblem entdeckt wie z. B. gefähr-
liche Schlaglöcher, wilde Mülldeponien, unnötige Barrieren? 
Richten Sie Ihre Hinweise an die Verwaltung:
WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

  
WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben
WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

MAERKER PLUS LÜBBEN (SPEEWALD)
Sie haben Ideen und Anregungen für das Stadtleben? 
Richten Sie Ihre Hinweise an die Verwaltung:
WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben

  WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben




